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Benediktinerinnenpriorat 
Unserer Lieben Frau zu 

Habsthal 
11. Juni 2022, 
14:00 Uhr  
Sind Mystike-
rinnen auch Fe-
ministinnen? 
Im Mittelalter 
gab es zwar den 
Begri�  „Feminis-
tin“ noch nicht, 
aber bei Gertrud 
von Helfta, die 

als eine der großen Mystikerinnen 
Deutschlands den Ehrennamen die 
Große erhielt, würde man heute si-
cher davon sprechen können. 
Bestes Beispiel dafür sind die so ge-
nannten „Christus – Johannes – Grup-
pen“. O�  ziell zeigen sie Christus mit 
dem jungen Apostel Johannes. Tat-
sächlich aber beschreibt Gertrud in 
einer Vision, wie sie selbst an der Brust 
Christi ruht. Diese Gruppen entstan-
den alle um 1300 in schwäbisch-ale-
mannischen Frauenklöstern. Bestes 
Beispiel dafür ist die Gruppe aus Hei-
ligkreuztal, die sich als einzige vor Ort 
erhalten hat. 
Der Vortrag behandelt auch die Non-
nen Mechthild von Magdeburg und 
Mechthild von Hackeborn. Sie vermit-
teln ebenfalls tiefe Einblicke in mysti-
sche Erfahrungen, die allerdings erst 
wieder erklärt werden müssen. 
Eintritt: € 8,00.
Anmeldung nicht mehr erforderlich 
  
Falls Sie Fragen haben: 
Dr. Helga Müller-Schnepper 
Adlerstrasse 16 a, 88090 Immenstaad 
Tel: 0172-7304083/ Mail: museumsbe-
ratung@t-online.de 
  
Nächster Termin 
9. Juli 2022, 14:00 
Teresa von Avila 
Sie wird in der katholischen Kirche als 
Heilige und Kirchenlehrerin verehrt, 
aber auch in der evangelischen Kirche 
ist sie durch einen Gedenktag präsent. 



2 | Donnerstag, 09. Juni 2022 8 | Donnerstag, 09. Juni 2022 8

NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Eugen Kieferle  0175/9157636 
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Hausärztlicher Notdienst (wenn die Arztpraxis zu hat)    

Tel. 116117 oder www.116117.de
Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag – Freitag, nachts, an den 
Wochenenden und Feiertagen erreichbar. 
Diese Nummer greift erst, wenn alle Arztpraxen geschlossen haben und am 
Wochenende. Bei Anruf erfolgt eine Bandansage „sie werden durchgestellt 
zu einem Ansprechpartner in ihrer Region“
Über die Homepage einsehbar sind alle Notfallpraxen in der Umgebung.
Notfallpraxis am Krankenhaus Bad Saulgau
Sa,So,feiertags von 8.00 – 22.00 Uhr 0180 1929264

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
Täglich 24h  Tel. 07581 204-5253 

Zahnarzt Notfalldienst  0180 5911660
Augenarzt  Notfalldienst 0180 1929340

Kinderärztlichen Notdienst der Kinderärzte Oberschwaben
Oberschwabenklinik GmbH, KH St. Elisabeth, Elisabethenstraße 15, 
88212 Ravensburg
Notdienst
Ravensburg   0180 1929288 
Sigmaringen 0180 1929345

FAMILIENHILFE
Familienhilfe im ländlichen Raum  Tel. 07575 209531 
Dorfhelferinnenstation 1

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der P� egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS

Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: p� egestuetzpunkt@lrasig.de 
Ö� nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, 09.06.2022      
Apotheke St. Michael, Hohentengen  Tel: 07572/711588 

Freitag, 10.06.2022      
Neue Apotheke am Schloß, Sigmaringen Tel: 07571/684494
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/8138

Samstag, 11.06.2022      
Hodrus`sche Apotheke, Altshausen Tel: 07584/3552
Apotheke Leopold, Sigmaringen Tel: 07571/13665
Kloster-Apotheke, Zwiefalten Tel: 07373/2879

Sonntag, 12.06.2022      
Kreuz Apotheke, Mengen Tel: 07572/8035
Dr. Hauser`sche Apotheke, Meßkirch Tel: 07575/92280

Montag, 13.06.2022      
Kastanien Apotheke, Bingen Tel: 07571/74600
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried Tel: 07583/505

Dienstag, 14.06.2022      
Antonius Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/7301
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen Tel: 07571/7296060

Mittwoch, 15.06.2022      
Vital-Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/484900 

Donnerstag, 16.06.2022      
Adler Apotheke, Sigmaringendorf Tel: 07571/12864

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de    Tel. 07585/4879995
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Corona-Testmöglichkeiten 
in Ostrach 
Testzentrum Apotheke 

Im Erdgeschoss des Ärztehauses, Sig-
maringer Straße 8 testet die Götz‘sche 
Apotheke 

Unsere Götz‘sche Apotheke bietet in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
dankenswerterweise weiterhin kosten-
lose Bürgertests (Schnelltests) an. 

Die Apotheke bietet auch zusätzlich 
einen Schnell-PCR-Test an 

Termine zum Schnell-PCR-Test kön-
nen ebenfalls online abgerufen wer-
den (rotes Feld PCR-Test!) 
(momentan auch noch telefonisch 
unter 07585 615) 

Beim PCR- Test wird ein Nasenab-
strich gemacht, das Ergebnis liegt 
innerhalb 2 Stunden vor. 

Falls der Test privat gewünscht wird, 
kostet dieser 69,90 Euro. Kostenlos 
ist er für zuvor in einem Testzentrum 
positiv schnellgeteste Personen.  

Die nächsten Testtage : 
Freitag 10.06.2022 9.30 – 10.30 Uhr   
Sonntag 12.06.2022 9.30 – 10.00 Uhr 
Montag 13.06.2022 9.30 – 10.30 Uhr   
Mittwoch 15.06.2022 9.30 – 10.30 Uhr   
  
Bitte informieren Sie sich über die ex-
akten, noch freien Zeitfenster auf der 
Homepage der Apotheke. 

Es ist eine Voranmeldung im Internet 
erforderlich auf: 
https://www.apo-schnelltest.de/goetz-
sche-apotheke 

Bitte bringen Sie zum Test Ihren Per-
sonalausweis mit. Im Raum muss eine 
FFP2-Maske getragen werden. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung Tel. 07585/300-0 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenberatung  07585-300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Bürgerbüro 
Montag – Freitag    8.00 bis 12.00 Uhr 
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.oo Uhr 

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeister Christoph Schulz

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Nachruf 
Die Gemeinde Ostrach trauert um  

Ludwig Sautter 
Träger der Bürgermedaille der Gemeinde Ostrach  

Am Sonntag, 29. Mai 2022 verstarb in Kenzingen Ludwig Sautter. Gebürtig in 
Münsingen, arbeitete er viele Jahre als Ingenieur in Freiburg und zog nach seiner 
Pensionierung 1997 nach Ostrach. Auf seinen ausgedehnten Spaziergängen � elen 
ihm die vielen markanten Grenzsteine ins Auge und er begann, deren Geschich-
te zu erforschen. In akribischer Kleinarbeit dokumentierte er deren Standort und 
Zustand und auch den teilweise kuriosen Grenzverlauf der in der Dreiländer-Ge-
meinde Ostrach zusammentre� enden ehemaligen Länder Baden, Württemberg 
und Hohenzollern. Um dieses „Erbe“ der Nachwelt zu erhalten, wurde unter Mitwir-
kung der Flurbereinigung, der Gemeinde Ostrach und vieler freiwilliger Helfer das 
Grenzsteinmuseum mit seiner Freilichtanlage in Burgweiler und der im Amtshaus 
untergebrachten Museumsabteilung erstellt. Für sein Engagement für die Auf-
arbeitung unserer Orts- und Landesgeschichte verlieh der Gemeinderat Ostrach 
Herrn Ludwig Sautter 2012 die Bürgermedaille. Noch einige Jahre führte Ludwig 
Sautter als „Vater des Grenzstein-museums“ viele Besucher durch die Freilichtanla-
ge. Seine letzten Jahre verbrachte er gesundheitsbedingt in Kenzingen. 

Die Gemeinde Ostrach dankt Herrn Ludwig Sautter für sein außergewöhnliches 
Engagement und wird das Grenzsteinmuseum als sein Vermächtnis weiterführen. 
Wir werden Herr Ludwig Sautter ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen. 
  
Ostrach, Juni 2022 
  
Gemeinde Ostrach 
Christoph Schulz, Bürgermeister 

Die Gemeindekasse Ostrach
erinnert an folgende 
Zahlungstermine 
 Wasser / Abwasser fällig am 15.06.2022 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass bei verspäteter Zahlung   
Säumniszuschläge und Mahngebühren 
nach den gesetzlichen Bestimmungen 
erhoben werden. 

Bitte erteilen Sie uns daher ein SE-
PA-Basis-Lastschriftmandat!!! 

Auskunft erteilt Ihnen: 
Margret Wicker  Tel. 07585/300-20 
Andrea Zimmermann Tel. 07585/300-19 

Bitte 
beachten!  

Redaktionsschluss 
einen Tag früher:  
Montag, 13. Juni 

2022 um 12.00 Uhr  

Das Mitteilungsblatt 
erscheint bereits am 

Mittwoch, 15.06.2022 
aufgrund des 

Feiertages.  

!
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Gemeinde Ostrach 
Ö� entliche Ausschreibung  
Auftraggeber    Gemeinde Ostrach, Hauptstraße 19, 88356 Ostrach 
 Tel 07585/300-0, Fax 07585/300-55, 
 eMail  Brotzer@Ostrach.de 
  
Bauvorhaben Erschließung BG Kirchgasse III in 
 Ostrach-Waldbeuren 
  
Planung u. Bauleitung Planung und Bauleitung Ing.-Büro Kovacic, 
 Sigmaringen 
 Tel.: 07571-6450-0, E-Mail: ingenieure@kovacic.de 
  
Vergabeverfahren  Ö� entliche Ausschreibung auf Grundlage der VOB/A 

und des kommunalen Vergabehandbuchs Baden-Würt-
temberg 

  
Art u. Umfang d. Arbeiten Tief- und Straßenbauarbeiten 
  
 Kanalisation 
 DA 200 PP ca. 50 m 
 DA 400 PP ca.    8 m 
 DN 300 SB ca.  230 m  
 DN 400 SB ca.  105 m 
 Schächte SB DN 2000 ca.   1 Stck. 
 Schächte SB DN 1000 ca.   13 Stck. 
 Hausanschlüsse ca.   13 Stck 
  
 Wasserversorgung (Erdarbeiten): 
 Erdarbeiten für WL-Hauptleitung PE100 DA 180 ca. 520 m 
 Erdarbeiten für WL-Anschlüsse PE100 DA 32  ca. 120 m 
 WL-Schächte SB DN 1500 DIN- System  ca. 4 Stck 
  
  Breitbandversorgung: Erdarbeiten u. Verleg. Hausan-

schlüsse 
  
 Straßenbau 
 Erschließungsstraßen ca. 2.450 m² 
 Granitbordsteine  ca. 1.050 m 
  
Ausführungsfristen Baubeginn  ist möglich  ab 01.08.2022 
 Baufertigstellung  Juni 2023 
  
Anforderung u. Ausgabe ab Mittwoch, 08.06.2022 
der Vergabeunterlagen Rathaus Ostrach / Bauamt, Hauptstr.19, 88356 Ostrach 
 eMail Brotzer@Ostrach.de u. 
 Barbara.Megerle@Ostrach.de 
 
Kostenerstattung f.d. kostenlos bei digitaler Übersendung per E-Mail, 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen als Papier-Einzelexemplar. 30,- EUR 
 Datenträger (CD-ROM) 10,- EUR, zzgl. Versand: 5,- EUR 
 Zahlungen ausschließlich mit Verrechnungsscheck 
Angebot-Abgabe Nur in Papierform möglich! 
Ablauf der Angebotsfrist  Gemeindeverwaltung / Bauamt Ostrach 
und Submission am Mittwoch,   29.06.2022, 14:45 Uhr 
Zur Submission zugelassen Bieter und ihre Bevollmächtigten 
Sicherheiten - Bürgschaften Vertragserfüllung 5%, Gewährleistung 3% 
Zuschlags- und Bindefrist  bis 09.08.2022 
Vergabeprüfstelle Landratsamt Sigmaringen 
  
Gemeinde Ostrach - Wilfried Brotzer (Ortsbaumeister) 

Vorankündigung 
ELR-Programm 2022/2023 
Das Regierungspräsidium Tübingen 
hat informiert, dass auch dieses Jahr 
eine ELR-Programmausschreibung 
verö� entlicht werden soll (ELR = Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum). 
Gefördert werden sollen wieder pri-
vate Projekte zum Wohnbau, Gemein-
schaftseinrichtungen und gewerbliche 
Vorhaben. Eine Verö� entlichung wird 
voraussichtlich erst frühestens Ende Juli 
erfolgen. Die Abgabetermine bleiben 
allerdings gleich. 

Sollten Sie ein Vorhaben planen (privat 
oder gewerblich), empfehlen wir drin-
gend, bereits jetzt mit der Planung eines 
Antrags zu beginnen, da z.B. Angebote 
bei Handwerkern einzuholen sind oder 
Architekten und Bauplaner beauftragt 
werden müssen. Zur ersten Information 
und einem Überblick sind die bisheri-
gen Formulare und Informationen auf 
der Seite des Regierungspräsidiums zu 
� nden www.rp.baden-wuerttemberg.
de/themen/land/elr/seiten/elr-antrag-
stellung.  

Für Fragen und weitere Unterstützung 
steht Ihnen Frau Hafen hafen@ostrach.
de 07585/300 27 für private und für 
gewerbliche Projekte gerne zur Verfü-
gung. 
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Ö� entliche Bekanntgabe

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemeinschaft Albrand hat in der ö� entlichen Sitzung vom 25. Mai 2022 

den aufgestellten Jahresabschluss 2021 einstimmig wie folgt beschlossen:

1.  Feststellung des Jahresabschlusses Euro
1.1  Bilanzsumme 2.867.766,14
1.1.1  davon entfallen auf der Aktivseite auf
 - das Anlagevermögen  1.603.024,70
 - das Umlaufvermögen  1.264.741,44
1.1.2  davon entfallen auf der Passivseite auf
 - das Eigenkapital  2.669.306,76
 - die Rückstellungen  109.215,31
 - die Verbindlichkeiten  40.548,84
1.2  den Jahresgewinn  48.695,23
1.2.1  Summe der Erträge  2.405.676,23
1.2.2  Summe der Aufwendungen  2.356.981,00

2.  Behandlung des Jahresgewinnes
2.1  Der Jahresgewinn von 48.695,23 € ist im Jahr 2022 in die allgemeine Rücklage einzustellen.

3.  Ö� entliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2021 mit Bilanz zum 31. Dez. 2021 und Gewinn- und Verlust-rechnung für das Wirtschaftsjahr 2021 einschl. Lagebericht 
liegt gemäß § 16 EigBG an 7 Tagen, und zwar in der Zeit von Montag, den 13. Juni 2022 bis einschl. Mitt-woch, den 22. Juni 2022 am Verwal-
tungssitz im Rathaus Altheim, Büro Wegebauge-rätegemeinschaft Albrand, zu den allgemeinen Dienststunden ö� entlich aus.

Altheim, den 30. Mai 2022

gez. R u d e
Verbandsvorsitzender

Eichenprozessionsspinner 
oder Gespinstmotten? 
Im Frühsommer kann man immer wieder 
in den Gärten oder der freien Natur Sträu-
cher v.a. das Pfa� enhütchen � nden, die - in 
extremen Fällen - fast ganz eingesponnen 
sind. In den Gespinsten sind kleine Rau-
pen zu � nden, die das Pfa� enhütchen und 
andere Sträucher nahezu kahl fressen. Es 
handelt sich hier um die Raupen der harm-
losen Pfa� enhütchen – Gespinstmotte, also 
eines Kleinschmetterlings. Der kahlgefres-
sene Strauch wird dadurch nicht dauerhaft 
geschädigt, sondern treibt in der Regel mit 
dem Johannistrieb Ende Juni wieder aus. 
Starke Massenvermehrungen der Gespinst-
motten treten immer wieder auf, eine Be-
kämpfung ist nicht erforderlich.  Im Gar-
ten kann man die Motten absammeln, in der 
freien Natur macht dies keinen Sinn. 
Im Gegensatz dazu ist der Eichenprozes-
sionsspinner nur und ausschließlich auf 
Eichen zu � nden. Dessen Raupen bilden 
Brennhaare aus, die eine Gesundheitsge-
fährdung für Menschen darstellen, falls die-
se Brennhaare eingeatmet werden oder mit 
der Haut in Kontakt kommen. Von Gespins-
ten an anderen P� anzen, Sträuchern oder 
Bäumen geht also keine Gesundheitsge-
fahr aus, hier handelt es sich um harmlo-
se Gespinstmotten. 
  
Der Eichenprozessionsspinner kommt nur 
auf Eichen vor, auf anderen P� anzen kann 

er nicht leben. Von befallenen Eichen in 
der freien Natur sollten Sie am besten 
einen großen Abstand halten. Sollten Sie 
eine befallene Eiche im Garten oder an ei-
ner belebten Straße entdecken, melden Sie 
dies auf dem Rathaus unter Telefonnummer 
07585 300-26. Eine Beseitigung der Rau-
pen darf nur durch Fachpersonal unter 
Vollschutz vorgenommen werden. 

  

Weidenschaumzikade 
Ein kleiner Käfer hinterlässt zur Zeit seine 
Spuren, vor allem auf Weiden: Die Weiden-
schaumzikade, die weißen Schaum an Wei-
denzweigen befestigt. In diesen Schaumnes-
tern wachsen die Larven der Schaumzikade 
heran. Die Schaumnester sind ungefährlich 
und werden auch als Kuckucksspucke oder 
Hexenspucke bezeichnet. 
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Aktuelles aus dem 
Geschäftsleben 

Niklas Reiss, Zimmerei 
und Holzbau - dieser Ban-
ner ist immer häu� ger auf 
Baustellen in der Region 
zu � nden, u.a. auch im Ge-
werbegebiet Königsegg. 
Niklas Reiss aus Ochsen-

bach hat nach der Ausbildung zum Zimmer-
mann und der Weiterbildung zum Meister 
vor 3 Jahren seinen Betrieb in Ochsenbach 
erö� net. 
Neubau, Innenausbau, Altbau, Dachsanie-
rungen und Treppenbau sind dabei seine 
Schwerpunkte sowohl für gewerbliche als 
auch private Kunden und sorgen aktuell für 
viele Aufträge. Im Bildhintergrund ist das 

Holz für eines der nächsten Vorhaben, die 
Geistlochhütte in Waldbeuren, zum Trock-
nen gelagert, die im Herbst 2022 aufgestellt 
werden soll. Wir wünschen weiterhin viel Er-
folg und tolle Projekte. 
Manfred Essl - Wirtschaftsförderer   
 
 
„O� enes Haus“ im Neubau des  
Zimmerer – Ausbildungszent-
rums in Biberach  
Für alle am Zimmererberuf Interessierten, 
insbesondere den Schüler/innen, bei denen 
die Berufswahl ansteht, machen wir unsere 
Türen auf. Gleichzeitig ist das eine Möglich-
keit für neugierige Bürger von Biberach und 
Umgebung, den Neubau von innen zu be-
staunen. 

Es ist kein Tag der o� enen Tür im üblichen 
Sinn, sondern die Möglichkeit, während der 
überbetrieblichen Ausbildung live vor Ort 
dabei zu sein und sich über Beruf und Aus-
bildungsinhalte zu informieren oder auch 
nur einen neugierigen Blick hinter die Kulis-
sen werfen zu können. 
Der Neubau des ZAZ in der Leipzigstraße 
41, 88400 Biberach (gegenüber Dehner) 
wird für die Ö� entlichkeit geö� net sein am 
Samstag, 25. Juni 2022 von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr. 
Um 11 Uhr und um 12 Uhr bieten wir je-
weils eine kurze Führung durch unseren 
Neubau an.  
Während der Veranstaltung besteht die 
Möglichkeit zur Verp� egung. 

Sie sind willkommen! 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

RÄUBERBAHN

Sonntag, 12. Juni 2022 
Bahnerlebnis Räuberbahn 

Die Räuberbahn fährt jeden Sonn- und Feiertag auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch Königseggsee,
 Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Tickets gibt es direkt im Zug. 

Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

MÜLLWIRTSCHAFT

Bezirk 1:   Ostrach   
Bezirk 2:   Bachhaupten, Einhart, Habsthal, Laubbach, Tafertsweiler, Wirnsweiler, Dichtenhausen, 

Eschendorf, Gunzenhausen und Wangen, Jettkofen, Unter- und Oberweiler 
Bezirk 3:    Bernweiler, Burgweiler, Egelreute, Hahnennest, Kalkreute, Lausheim, Levertsweiler, 

Magenbuch, Mettenbuch, Ochsenbach, Spöck, Ulzhausen,, Waldbeuren, Zoznegg 

Restmüllabfuhr 
Bezirk 3 
Dienstag, 14. Juni 2022 

Bezirk 1 und 2 
Mittwoch, 15. Juni 2022 

Gelber Sack 
Bezirk 1 bis 3 
Montag, 13. Juni 2022 

FUNDSACHEN

Fundsache 
Abgegeben wurde: 

Micro-RC Hubschrauber 
Schlüssel mit Mäppchen 

Auskunft erteilt Ihnen das Bürger- und Informationsbüro (Tel. 300-31/-32/-35).  
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Volksbank Bad Saulgau über-
gibt „Kindertaxi“ an den 
Kindergarten Burgweiler. 
Die Kinder bekamen große Augen und 
staunten nicht schlecht als der Ostracher Fi-
lialleiter, Karl-Markus Michel, von der Volks-
bank Bad Saulgau das neue Kindertaxi dem 
Kindergarten Burgweiler o�  ziell übergab. 
Sowas hatten die Kinder noch nicht gese-
hen, kannten aber keine Berührungsängste 
und eroberten gleich das neue Gefährt. „Uns 
ist es wichtig, die Zukunft in der Region zu 
stärken. Durch die Übergabe des Kinder-
taxis richten wir unsere Augen auf unsere 
Zukunft: Unsere Kinder.“ Mit diesen Worten 
übergab Karl-Markus Michel das motori-
sierte Kindertaxi, das Platz für sechs Kinder 
bietet. 
  
Durch den Motor können problemlos An-
stiege oder auch Schotterwege gemeistert 
werden. „Wir sind oft mit den Kindern im 
Ried rund um unseren Kindergarten unter-
wegs. Da ist das Kindertaxi einfach klasse, 
ganz speziell für unsere ganz Kleinen. Nicht 
nur weil wir die Kinder damit fahren können, 
sondern auch weil wir hier noch Utensilien 
der anderen Kinder transportieren können“, 
freut sich Leiterin Christine Koschmieder 
vom Kindergarten Burgweiler. So können 
sie in Zukunft auch weite Aus� üge ins Auge 
fassen und den Kindern noch mehr von der 
Region und ihrer Heimat zeigen. 
  
Möglich macht diese große Spende die 
VR-GewinnSparer der Volksbank Bad 
Saulgau. Von ihrem Loseinsatz in Höhe von 

BU: Die Kinder waren bei der Übergabe des 
Kindertaxis an den Kindergarten Burgweiler 
sofort begeistert von ihrem neuen Gefährt. 
Bei der Übergabe waren dabei Karl Markus 
Michel (Filialleiter Ostrach, 1. von links), 
Christine Koschmieder (Leiterin Kindergar-
ten Burgweiler, 2. von links) sowie die glück-
lichen Kinder und Erzieherinnen. 
Quelle:   Volksbank Bad Saulgau 
 

10 Euro werden monatlich 7,50 Euro ange-
spart, 63 Cent � ießen als gemeinnützige 
Spende über die Genossenschaftsbank 
zurück in das Geschäftsgebiet der Bank. 
Mit dem verbleibenden Anteil nehmen 
die VR-GewinnSparer an monatlichen Ver-
losungen teil, bei der Autos, Grill, Moun-
tainbikes, Geldpreise oder auch Reisen 
gewonnen werden können. „Diese Form 
der Unterstützung entspricht genau dem 
genossenschaftlichen Prinzip: „Was einer al-
leine nicht scha� t, das scha� en viele“, freut 
sich Karl-Markus Michel über den Erfolg des 
VR-GewinnSparens. 

ORTSVERWALTUNGEN

Ortschaftsrat Laubbach 
Zur ö� entlichen Sitzung des Ortschafts-
rats Laubbach 

am  Montag, 13.06.2022 
um 19.30 Uhr

 im Bürgerhaus in Unterweiler 

lade ich hiermit ein. 
  
Tagesordnung:
1. Baugesuche
2. Verschiedenes
 
Mit freundlichen Grüßen 
Nicole Greisle, Ortsvorsteherin 

Ortschaftsrat
Magenbuch-Lausheim 
Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 

Zur ö� entlichen Sitzung des Ortschaftsrates Magenbuch-Lausheim am 

Montag, den 20.06.2022 um 19:30 Uhr
n der Sporthalle des Dorfgemeinschaftshauses
 
lade ich hiermit ein. 

Mit freundlichen Grüßen
gez. Hubert Frank, Ortsvorsteher 

Ö� entliche Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde 
2.  Baugesuch Neubau eines Bungalows mit Carport in Magenbuch, Am Reichenbach 

12/1, Flst. 407
3. Verschiedenes 

KINDERGARTENNACHRICHTEN
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Wilhelmsdorfer Gymnasiasten 
p� egen Freundschaft zur
Partnerschule aus Uganda 
Vertreter der God‘s will primary school 
besuchen das Gymnasium Wilhelmsdorf 
Schulleiter Dick Mugisa und Moses Sandy, 
die beide führende Mitglieder des Catho-
lics Worker Movements in Uganda sind, 
waren auf Einladung der Katholischen Ar-
beitnehmerbewegung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart nach Deutschland gekom-
men. Diesen Besuch nutzten die beiden, 
um auch an das Gymnasium Wilhelmsdorf 
zu kommen, zu dem seit 5 Jahren eine
Schulpartnerschaft besteht. Eine Freund-
schaft, die aus der Schülerschaft heraus 
geboren wurde und bis heute von der SMV 
und ehemaligen Schülern gep� egt wird. 

„We have di� ernt colours but we are all hu-
mans, teachers and students!”, rief Moses 
Sandy den Wilhelmsdorfer Gymnasiasten 
zum Abschied zu und formulierte damit die 
Zusammenfassung des eintägigen Austau-
sches zwischen den zwei Partnerschulen 
aus Uganda und Oberschwaben. Eigentlich 
ist es die SMV, die Schülerinnen und Schü-
ler des Gymnasiums Wilhelmsdorf, die diese 
Freundschaft initiierten und bis heute mit 
Aktionen unterstützen. In den vergange-
nen 5 Jahren halfen sie so unter anderem 
bei der Finanzierung von Schulkleidung, 
Lernmaterialien und dem Schulbau. Dass es 
an solchen alltäglichen Dingen besonders 
fehlt, schilderte Dick Mugisa in seinem Be-
richt vor Oberstufenschülern eindrücklich. 
Essen, Wasser, Schulbücher, Schulräume (in 
denen auch alle Schüler Platz haben), Geld 
für Lehrer sind Dinge, die in unserem Schul-
alltag selbstverständlich sind – nicht so in 
Uganda. Umso mehr freuen sich die Verant-

wortlichen über jede Hilfe aus Wilhelmsdorf. 
So wurde konkret besprochen, was mit den 
zuletzt zusammengetragenen Geldern aus 
der Outlet-Aktion der SMV geschehen soll. 
Doch auch die Wilhelmsdorfer Schule pro� -
tiert von der afrikanischen Freundschaft. 
„Der Kontakt mit Uganda ö� net auch bei 
uns den Blick in globale Themen und regt 
an, über unsere persönliche Rolle in der 
Weltgemeinschaft nachzudenken“, erklärt 
Michael Dörmann, Schulleiter am Gymna-
sium Wilhelmsdorf. Darüber hinaus fördert 
Schulleiter Dick Mugisa und Moses Sandy, 
die beide führende Mitglieder des Catho-
lics Worker Movements in Uganda sind, 
waren auf Einladung der Katholischen Ar-

beitnehmerbewegung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart nach Deutschland gekom-
men. Diesen Besuch nutzten die beiden, um 
auch an das Gymnasium Wilhelmsdorf zu 
kommen, zu dem seit 5 Jahren eine Schul-
partnerschaft besteht. Eine Freundschaft, 
die aus der Schülerschaft heraus geboren 
wurde und bis heute von der SMV und ehe-
maligen Schülern gep� egt wird. 
  
Kathrin Szymanski, verantwortliche Lehrerin, 
Moses Sandy, Sarah Matzenmiller, ehemalige 
Schülersprecherin, Dick Mugisa, Schulleiter Mi-
chael Dörmann, Felix Gittinger und Laura Abrell, 
aktuelle Schülersprecher (von links) vor dem Neu-
bau des Gymnasiums Wilhelmsdorf.

Arbeitskreis Ostrach
Arbeitskreis Ostrach 
TREFF INTERNATIONAL 
Unsere aktuellen Gesuche:
• dringend: Autokindersitze ab 12 kg (1,5 

Jahre) und ab 20kg
• Fahrräder Größe 24 und 26
• Sommerkleider für Mädchen und Frauen
 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Spenden zu 
den Ö� nungszeiten oder nach Terminab-
sprache abgeben – bitte stellen Sie nichts 
vor der Türe ab, gerne machen wir einen Ter-
min mit Ihnen ab! 
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung! 
Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf: 
Christel John - Kleidung, Möbel - (0152-
28708921 oder 07576-7012), Matthias und 
Ruth Scheible – Kleidung - (07585-9244940), 

Ellen Baier (07585-9358077), Claudia Rot-
ter (07585-934646), Besime Tekin (07585-
932150), info@tre� -international.org. 
Unsere Tre� en � nden statt jeden Don-
nerstag um 18 Uhr im TREFF INTERNATI-
ONAL, Kirchstraße 6 

Wir helfen allen Menschen, die aus anderen 
Ländern zu uns nach Ostrach gekommen 
sind oder schon länger hier leben, bei allen 
Problemen und Fragen, bei Kontakten mit 
Ämtern, Schulen, ÄrztInnen, Arbeitgeben-
den, beim Verstehen und Ausfüllen von For-
mularen, Asylanträgen usw. 

Wir bieten auch gebrauchte Kleidung, Ge-
schirr, Haushaltsgeräte, Kindersachen an. 
Ö� nungszeiten Kleiderraum: Montags 15 – 
18h, mittwochs 17.30 – 18.30h, donnerstags 
17 – 19h. 

Dorfgemeinschaft 
Burgweiler e. V.
Bitte vormerken:
Am Freitag, 17. Juni 2022 bieten wir wieder 
unser beliebtes Spareribs-Essen an – auf Vor-
bestellung. 
Am Samstag, 18. Juni 2022 � ndet vor der 
Dorfschänke unsere „Dorfhockete“ statt, bei 
der sich am Nachmittag die Burgweiler Ver-
eine vor allem den in den letzten Jahren neu 
zugezogenen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern vorstellen möchten. 

Bitte beachten Sie hierzu jeweils die In-
formationen im kommenden Mitteilungs-
blatt.  

Matthias Seitz, Vorstand 

SCHULNACHRICHTEN

VEREINSNACHRICHTEN
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Fußballclub Ostrach
Fußballclub Ostrach 
FC Ostrach I – SV Weingarten I  4:1(2:1) 
Im letzten Heimspiel gab es für die Zebras 
einen verdienten Erfolg. Leider konnten 
viele gute Möglichkeiten nicht genutzt wer-
den, so dass es am Ende „nur“ 4:1 für die Fi-
scher-Elf hieß. Nun geht es nächsten Sams-
tag zum Endspiel nach Straßberg. Die Tore 
erzielten Luca Senn, Dominik Lück, Rene 
Zimmermann und Luke Ender. 

SV Hochberg I - FC Ostrach II  3:1(2:0) 
Keinen Sieg gab es für die 2. Mannschaft. 
Leider verschlief man wie sooft die Anfangs-
phase und lag nach 16 Minuten mit 0:2 im 
Rückstand. Nach dem Anschlußtor von Ar-
min Rieg drückte man auf den Ausgleich. 
Dieser � el nicht, dafür das 3:1 für den Gast-
geber. 

SV Hochberg II - FC Ostrach III abgesagt, 
da der Gegner keine Mannschaft stellen 
konnte! 
  
Vorschau: 
TSV Straßberg - FC Ostrach am Samstag 
11.06 um 15:30 Uhr  
Endspiel für die Aktiven in der Abstiegsrun-
de. Beim TSV Straßberg geht es um den Klas-
senerhalt. Ein Punkt würde den Zebras zum 
Nichtabstieg reichen.
  
FC Ostrach – FV Fulgenstadt am Samstag 
11.06 um 17.00 Uhr 
Das letzte Saisonspiel für unsere Fohlen � n-
det in Ostrach statt. Nach der Niederlage ge-
gen Hochberg gilt es nun sich ordentlichen 
in die Sommerpause zu verabschieden und 
die drei Punkte im Buchbühlstadion zu be-
halten! 

FC Ostrach – FV Fulgenstadt am Samstag 
11.06 um 15:15 Uhr 
Auch unsere 3. Mannschaft hat ihr letztes 
Spiel. Gegen den Tabellennachbarn will 
man sich ebenfalls mit einem Sieg verab-
schieden! 

Wir wünschen allen Aktiven Viel Glück!! 
 

 

Fußballverein Weithart
Herren 
Sa. 04.06.2022 
SG Schmeien / Sigmaringen II - SG Rul� n-
gen / Weithart II 4:1 
Tor: P. Lö�  er 
SG Schmeien / Sigmaringen - SG Rul� n-
gen / Weithart abges. 
  
Vorschau 
Sa. 11.06.2022 
SG Rul� ngen / Weithart II – SV Bingen/
Hitzkofen II 13:15 Uhr 
SG Rul� ngen / Weithart – SV Bingen/Hitz-
kofen 15:00 Uhr 
  
Damen 
Di., 31.05.2022 
FV Weithart II – SG Bad Saulgau / Ren-
hardsweiler 8:0 

Tore: C. Kunze (3x), J. Heinzelmann (3x), J. Ben-
der, N. Kremer 
Mit dem 5:1 Sieg gegen Dettingen waren 
die Mädels auch am Dienstag motiviert, die 
drei Punkte zu Hause zu behalten. Gleich am 
Anfang der Partie wurde deutlich, wer die-
ses Spiel dominieren wird. In der 10. Spiel-
minute schoss Carla Kunze im Alleingang 
das 1:0 und schon acht Minuten später er-
höhte Jennifer Heinzelmann auf 2:0. Weiter-
hin zeigten wir einen starken Willen und die 
Partie spielte sich fast ausschließlich auf der 
Saulgauer Spielfeldseite ab. In der 28. und 
36. Minute traf Carla Kunze erneut und somit 
stand es zur Halbzeit 4:0. Nach der Halbzeit 
wussten alle, dass man mit dem Schuss zum 
5:0 das Spiel endgültig für sich entschieden 
hat und das folgte gleich in der 46. Minute 
durch Nike Kremer. Nur eine Minute später 
wurde dann auf 6:0 (Jennifer Heinzelmann) 
erhöht. In der 52. Minute schoss unsere Tor-
wartin Judith Bender durch ihren perfekten 
Abschlag das 7:0 und in der 70. Spielminute 
hieß es dann 8:0 (Jennifer Heinzelmann) für 
den FV Weithart. 
Großes Lob an euch Mädels, den Sieg habt 
ihr euch mehr als nur verdient! 
  
Sa., 04.06.2022 
FV Weithart – SC Blönried 0:2 
So., 05.06.2022 
SV Ölkofen - FV Weithart II 1:0 
  
Vorschau 
Sa., 11.06.2022 
SV Uttenweiler - FV Weithart  13:00 Uhr 
  
Wald� ohmarkt 2022 
Nach zwei Jahren „Zwangspause“ veranstal-
tet der FV Weithart wieder den Wald� oh-
markt auf seinem Sportgelände in Rosna. 
Es sind noch Stand� ächen für Aussteller 
verfügbar – bitte meldet euch bei Interesse 
unter unserer Email-Adresse 
wald� ohmarkt@fv-weithart.de 
  
Termin: 02.07.2022 
  08:00 – 16:00 Uhr 
Ort:  Sportgelände FV Weithart 
  Mengen-Rosna 
  

  
  
  

Freiw. Feuerwehr 
LG Burgweiler
Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung der Einsatz-
abteilung Burgweiler möchte ich alle akti-
ven Feuerwehrkameraden, die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr, Ehrenmitglieder und 
Gäste recht herzlich einladen. 

Freitag, 24. Juni 2022 um 20.00 Uhr 
im Feuerwehrheim in Burgweiler 
  
Tagesordnung :
1. Erö� nung und Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte
 Abteilungskommandant 
 Jugendwartin
1. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
2. Tätigkeitsbericht des Kassenverwalters
3. Entlastung durch die Kassenprüfer
4. Wahlen: 
 Abteilungskommandant
 Stellv. Abteilungskommandant 
 Stellv. Jugendwart/in 
 1 Ausschussmitglied 
 2 Kassenprüfer
1. Ehrungen
2. Grußworte der Gäste
3. Verschiedenes
4. Wünsche und Anträge
 
Mit kameradschaftlichem Gruß 

Alfred Götz 
Abteilungskommandant 
 

 

Freiw. Feuerwehr LG Wangen
Einladung    
Zur Jahreshauptversammlung der Lösch-
gruppe Wangen am Freitag, den 24.06.2022 
um 20.00 Uhr, im Ratstüble Wangen 
  
Eingeladen sind alle aktiven Feuerwehrka-
meraden mit Ehefrauen und Freundinnen. 
Auch alle ehemaligen Feuerwehrkamera-
den, sowie den Ortsvorsteher und die Ort-
schaftsräte. 

Anzug: Ausgehuniform 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2.  Tätigkeitsbericht des Löschgruppenfüh-

rers 
3.  Bericht des Schriftführers 
4. Kassenbericht 
5. Bericht Kassenprüfer 
6. Entlastung  
    a. Kasse 
    b. Vorstandschaft 
7. Ehrung 
8. Verabschiedung 
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
Mit kameradschaftlichen Gruß  
  
Heiko Riegger Löschgruppenführer 
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Saisonabschluss 
Liebe Damen und Herren, Freunde und 
Gönner des Ballsports und sonstigen Bewe-
gungen. Wie ihr sicher schon mitbekommen 
habt, � ndet am 11.06.2022 der gemeinsa-
me Saisonabschluss der SGM Rul� ngen / 
Weithart, den Damen des FVW, Freunden, 
Freundinnen und Gönner statt. Das Essen 
würde es ab 18 Uhr geben. Das letzte Heim-
spiel der Herren � ndet um 15:00 Uhr statt. 
(Freibier gibt es natürlich auch...) 
  
Die Vorstandschaft 
 

 
Handels- und Gewerbeverein 
Ostrach 1898

Jahrgang
Jahrgang 1944 
Liebe Jahrgänger,  
nach langer Zeit wollen wir uns mal wieder 
tre� en und zwar am  
Mittwoch, 15. Juni um 17.00 Uhr 
in der Dorfschänke in Burgweiler. 
  

 
Mit Herz und Hand - 
Nachbarschaftshilfe Weithart 
u. Umgebung
Einladung zur Generalversammlung  
Die Nachbarschaftshilfe Weithart e. V. lädt 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner, sowie 
alle interessierten Bürger zur ordentlichen 
Generalversammlung ein. 
Die Versammlung � ndet am Donnerstag, 
den 23.06.2022 um 20:00 Uhr  im Bürger-
haus in Einhart statt. 

Tagesordnung: 
1 .Begrüßung 
2 .Gedenkminute 
3 .Bericht des 2. Vorsitzenden 
4 .Bericht der Schriftführerin 
5 .Bericht der Kassiererin 
6. Bericht der Einsatzleitung 
7. Entlastung des Vorstandes 
8 .Neuwahlen 
9. Wünsche und Anträge 

Anträge an die Generalversammlung sind 
spätestens eine Woche vor der Versamm-
lung beim 2.Vorsitzenden einzureichen. 
  
Mit frdl. Grüßen 
Willi Wrabetz (2.Vorsitzender) 
  

 
Musikverein Ostrach
Aktive: 
Am kommenden Freitag ist wie gewohnt 
um 20 Uhr Probe. Bitte vollzählig, unser ers-
ter Auftritt steht an. 

Ankündigung: 
Wir werden am kommenden Sonntag, den 
12 Juni, in Neufrach bei Salem den Früh-
schoppen musikalisch gestalten. Wir wer-
den dort von ca 11:30Uhr bis 14 Uhr spielen. 
Natürlich würde es uns freuen, wenn wir 
dort den ein oder anderen Ostracher sehen 
würden! 
Grüße vom Vorstandsteam 
 

 
Musikverein Weithart
Nächste Probe 
Wir proben wieder am Freitag, 10.06., um 
20:00 Uhr. 
Fronleichnam Ostrach 
Am Donnerstag, 16.06., umrahmen wir die 
Feierlichkeiten zum Fronleichnamsfest in 
Ostrach – wie üblich mit Fahnenabordnung. 
Weitere Infos gibt’s dann in der Probe. 

Kartenvorverkauf Sommerfest 
Dieses Jahr haben wir für unser Rosnaer 
Sommerfest ein ganz besonderes Highlight 
auf dem Programm. Am Samstag, 25.06., 
� ndet ab 19:00 Uhr ein Doppelkonzert der 
Blaskapelle Peng und den Scherzachta-
lern statt. Karten gibt es bereits jetzt im 
Vorverkauf bei allen Weithart-Musikanten, 
per Mail unter kartenvvk@weithart.de oder 
telefonisch unter 0177/4014158. 

Bläserschule 
Unsere Bläserschüler machen eine ferienbe-
dingte Pause. 
Die nächste Probe des Vorstufenorches-
ters � ndet dann wieder am Freitag, 24.06., 
um 18:00 Uhr im Probelokal in Rosna statt. 
Die nächste Probe der Jugendkapelle 
Ostrachtal � ndet am Dienstag, 21.06., um 
19:00 Uhr im Probelokal in Ostrach statt. 

Des Weiteren steht im Juni für das Vorstufen-
orchester und die JuKa am 27.06. beim Ros-
naer Sommerfest ein toller Auftritt an. Über 
zahlreiche Besucher würden sich unsere Blä-
serschüler sicher sehr freuen! 

Das Vorstands-Team mit Dirigent & Team der 
Bläserschule 
  

NABU
Tag des o� enen Naturgartens 

Erinnerung:
Am Sonntag den 12.Juni um 13:00 Uhr 
� ndet im Niederbol 101 in 88512 Men-
gen-Walke der Tag des o� enen Naturgar-
tens statt. Jeder ist dazu herzlich eingela-
den. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
mit dem Auto für jeden ist etwas geboten.
Es werden frische Kräuterspeisen und ein 
Tagesprogramm mit Kräuterführung (Agnes 
Weiß- Naturheilpraktikerin) und ein Sensen-
mähkurs angeboten. Für das weitere leibli-
che Wohl wird mit Ka� ee, Kuchen und Grill-
spezialitäten vom Beurener Wasserbü� el 
ebenfalls gesorgt. 
Das Tagesprogramm ist für die Besucher 
kostenlos und sehr interessant.  
Der Erlös kommt unserem Verein und der 
Natur zu Gute. Auf Ihr Kommen freuen sich 
die NAJU Mengen und der NABU Mengen 
Scheer Hohentengen Ostrach. 
www.nabu-msho.de 
 

 

Narrenzunft Bauzemeckzunft 
Ostrach
Burrenweible Zunft Einhart 
am 27.05.2022 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Burrenweible-Zunft e.V mit 
51 Teilnehmern im Weithartsaal statt. Tradi-
tionell begrüßte Zunftmeister Bernd Strobel 
die Gäste mit einem “Burra-Weible !“ Nach 
Aufzählung der vertretenen Gäste gedachte 
Bernd Strobel aber auch in einer Schweige-
minute den Verstorbenen zwei Mitgliedern 
die da zu beklagen sind – darunter Mit-
begründer Konrad Ringgenburger sowie 
Karl-Josef Gessler. 
Die vergangene Fasnet war, wie im Jahr 
zuvor, stark geprägt von der Pandemie, 
weshalb Umzüge oder traditionelle Tre� en 
mit befreundeten Zünften nicht oder nur 
bedingt realisierbar waren. Insbesondere 
dahingehend lobte Bernd Strobel das gute 
Zusammenspiel der Einharter selbst, als 
auch explizit die besondere Unterstützung 
des Fanfarenzugs. So konnten trotz aller Ein-
schränkungen � nal immerhin 6 Veranstal-
tungen innerorts umgesetzt werden. Sämt-
liche Einnahmen hierzu erzielte man durch 
Spenden der Teilnehmer, was in Folge mit 
Zugabe des Fanfarenzuges gleichsam wei-
ter als Spende an die Angelo-Stiftung weiter 
gereicht werden konnte. 
Nach Au� istung der erfolgten Sitzungen 
und der Beteiligung an den geplanten Ak-
tivitäten zur 800-Jahrfeier im Sommer in 
Einhart, übernahm Ralf Oberkamm das Wort 
mit seinem Bericht des Schriftführers. Unter-
stützt mit diversem Bildmaterial konnten die 
Gäste neben den lebendigen Ausführungen 
hierzu auch anteilig passende Bilder je The-
mengebiet visuell wahrnehmen. 
Elisabeth Luz gab dann in Folge einen Ein-
blick auf den Kassenstand in Funktion des 
Säckelwarts. Die Entlastung der Kasse und 
damit auch des Vorstands, konnte dann 
auch prompt nach vorausgegangener Prü-
fung durch Hans-Günter Schlegel und Lars 



Katholisches Pfarramt 
Hauptstr. 23 
88356 Ostrach 
Telefon 07585/92 470 – 10 
Fax 07585/92 470 – 11 
Pfr. Huber 07585/92 470 – 12  
 (täglich außer montags) 
GRef. Gnannt 07585/38 12 
Mail pfarramt@kath-ostrachtal.de 
Web www.kath-ostrachtal.de 

Pfarrbüro  Mo.: geschlossen 
  Di.: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
  Mi.: 08:00 - 12.00 Uhr 
  Do.: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
  Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In einem am Kreuz gestorbenen 33-jährigen Mann aus 
Nazareth, der lebend unter dein Seinen steht. 
Wenn ich um 6.00 Uhr den Sonnengesang auf dem Berg 
erleben will, muss ich früh aufstehen. Einen steilen engen Weg 
nach oben in Kauf nehmen. Kälte und Dunkelheit. 
Ich gehe im Vertrauen einen Weg, den vor mir schon andere 
gingen. Und ich gehe ihn nicht allein, um Gott zu begegnen. So 
ist das auch mit meinem Leben und Glauben. Gestern, heute 
und auch morgen:  
„Ich erhebe mich heute in gewaltiger Kraft, kraft seiner Kreuzi-
gung und Grablegung, kraft seiner Auferstehung und Himmel-
fahrt in Anrufung der Heiligsten Dreifaltigkeit. Ich erhebe mich 
heute in gewaltiger Kraft, kraft seiner Wiederkunft zum Jüngs-
ten Gericht, in Anrufung der Heiligsten Dreifaltigkeit. Ich weihe 
mich heute Gottes wachendem Auge, Gottes lauschendem 
Ohr, in Anrufung der Heiligsten Dreifaltigkeit. Ich weihe mich 
heute Gottes mächtiger Führung, Gottes offenen Wegen, in 
Anrufung der Heiligsten Dreifaltigkeit. Ich weihe mich heute 
Gottes schützenden Händen, Gottes bergendem Schild, in An-
rufung der Heiligsten Dreifaltigkeit…“ Patrick von Irland 
 

Pfarrer Meinrad Huber  

Fronleichnam 2022 
 

Für den Altar am „Herbert-Barth-Platz“ werden noch Blumen 
(Pfingstrosen, Margeriten, Rosen etc.) benötigt. 
 
Diese können am Mittwoch, 15.06.2022 ab 17:00 Uhr am 
Pfarrheim abgegeben werden. 
 
Vielen Dank! 
 

 
  

Dreifaltigkeitssonntag 
Bei meiner zweiten Fahrt ins Heilige Land unternahmen wir 
einen Abstecher auf den Sinai. Durch die Wüste, in der wir 
einen Gottesdienst auf zusammengetragenen Steinen die 
Messe feierten, kamen wir am Katharinen Kloster an. Dort 
zeigte man uns einen Dornbusch, der Dornbusch der 
Begegnung mit Mose gewesen sei. Zumindest ein Ableger soll 
es sein. Das Kloster liegt 1585 Meter über dem Meeresspiegel. 
Der Moses Berg 2285 Meter. Nur zu Fuß kann man den Berg 
besteigen oder wie mancher Pilger auf dem Rücken eines 
Kamels. Und das in aller Herrgotts früh. Drei bis vier Stunden 
dauert der Aufstieg um oben den Sonnenaufgang um 6.00 Uhr 
zu sehen. Am Ziel angekommen, erlebten wir einen 
wunderschönen Sonnenaufgang. Nicht allein. Andere hatten 
das gleiche Ziel. Auf dem Berg steht die griechisch-orthodoxe 
Moses Kapelle, die an Moses und die beiden Bundestafeln  
(10 Gebote) erinnern. Diese Kapelle trägt auch den Namen 
„Kapelle der Heiligsten Dreifaltigkeit.“ 
Es braucht ein ganzes Leben und noch mehr, um das 
Geheimnis des dreifaltigen Gottes zu begreifen. Begreifen 
werden wir ihn nicht. Warum er Kriege zulässt, in seinem 
Namen… Erahnen können wir ihn, wenn der Frühling kommt, 
im Aufgehen der Sonne auf dem Sinai, … in der Geburt eines 
Kindes. Erahnen und begegnen können wir diesem Gott, in der 
Begegnung mit Jesus. Es ist ja Gott selbst der Mensch wird. 
Der im Menschen Jesus den Menschen anspricht, berührt. Ihn 
heilt, Zukunft eröffnet. 
In einem Dornbusch, der brennt und doch nicht verbrennt. 
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Weithartgemeinden gestalten Altar an der 
Zehntscheuer 

 
Wir würden uns über helfende Menschen, seien es große oder 
kleine, junge oder junggebliebene, Kinder, Frauen und 
Männer, aus dem Weithart freuen.  Um an der Gestaltung des 
Blumenteppiches in Ostrach zu unterstützen. 
 
Wir treffen uns am Mittwoch,15.06.22 ab 16 – 18 Uhr zur 
Vorbereitung  
und am Donnerstag, 16.06.22 um 6 Uhr, zum Legen des 
Blumenteppiches. 
 
Was wir brauchen sind auch „Blumenspenden“. 
Diese können am Mittwoch ab 16 Uhr an der Zehntscheuer in 
Ostrach abgegeben werden. 
 
 

Kloster Habsthal 
Adresse: Klosterstr. 11,  
88356 Ostrach-Habstahl 

Telefon: Kloster 07585/656  
P.Pius 07585/7879104 

Fax: 07585/935845 
Web: www.kloster-habsthal.de 

 
Donnerstag, den 09. Juni 2022 
19.30 Eucharistiefeier für Martha Härtl. 
 

Freitag, 10. Juni 2022 
Von 15.30 bis 16.30 Uhr Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten. 
 

Sonntag, den 12. Juni 2022 - Dreifaltigkeitssonntag 
10.30 Festgottesdienst. 

 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

  

Gottesdienstordnung für die 
Seelsorgeeinheit Ostrachtal 
 
Ausgabe KW  23 
 
Samstag, 11. Juni 2022 
18:30 Bachh. Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. Juni 2022 - Dreifaltigkeit 
09:00 Ostrach Eucharistiefeier für Josef Kugler, Werner 

Möhrle und verstorbene Angehörige, Irma 
und Theo Betz mit Sohn Winfried 

10:30 Burgw. Eucharistiefeier für Eduard Muffler und  
verstorbene Angehörige, Eugen Ammann 
und verstorbene Angehörige, Verstorbene 
der Familien Reichle und Keller 

11:30 Ostrach Tauffeier mit Taufe der Kinder  
Leni und Juna Spiesberger 

Montag, 13. Juni 2022  
  Keine Hl. Messe 
Dienstag, 14. Juni 2022  
18:30 Rosna Eucharistiefeier 
Mittwoch, 15. Juni 2022  
18:30 Wangen Eucharistiefeier 
Donnerstag, 16. Juni 2022 - Fronleichnam 
09:00 Ostrach Eucharistiefeier für die gesamte  

Seelsorgeeinheit Ostrachtal und  
anschließend Fronleichnamsprozession 
durch die Straßen von Ostrach  

Freitag, 17. Juni 2022 
15:00 Ostrach Rosenkranz 
Samstag, 18. Juni 2022 
14:00 Ostrach Trauung des Brautpaares  

Fabian und Nataly Konrad  
mit Eucharistiefeier  

18:30 Einhart Eucharistiefeier 
Sonntag, 19. Juni 2022 
09:00 Ostrach Eucharistiefeier  
10:30 Burgw. Eucharistiefeier für Josef Pfeiffer 
10:30 Magenb. Wort-Gottes-Feier 

 

 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 

 www.kath-ostrachtal.de 

 

 

Wir gedenken 
der Toten 
dieser Woche 
 

2011 Erich Wolf (71) Ostrach 
2004 Anton Sproll (91) Bad Saulgau 
2012 Gisela Butz (85) Tafertsweiler 
2007 Polina Dick (85) Ostrach 
2002 Anna Kugler (87) Mengen/Einhart 
2011 Ottilie Strobel (76) Einhart 
2020 Hubert Binder (64) Rosna 
2002 Anna Megerle (80) Bad Saulgau/Jettkofen 
2006 Josef Schlegel (88) Ostrach 
2021 Anna Fiederer (87) Magenbuch 
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A L T E N W E R K 
 
der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Ostrachtal 
 

Wir haben noch Plätze frei 
zum 

Ausflug 
am 

Dienstag, 14. Juni 2022 
 

Der Weg führt uns nach Haigerloch und Straßberg. 
 
Abfahrt: 8.30 Uhr 
  am Pfarrheim Ostrach 
  08.35 Uhr 
  Bushaltestelle in Wangen. 
 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 
Fahrpreis: 20,00 € 
 
Bitte anmelden 
bei  Ingrid Arnold, Telefon 07585 / 934 252 
oder bei Klara Rundel, Telefon 07585 / 2232 
 
Auf den Tag mit Ihnen freut sich  
das Team vom Altenwerk 

 

 

Riedwanderung mit Ukraineflüchtlingen 
 
Nach 3 Begegnungsabenden mit Flüchtlingen aus der 
Ukraine unter den Themen: „Wir lernen die Gemeinde 
Ostrach kennen“, „Wo erhält man Unterstützung in 
Deutschland“ und „Vereine in Ostrach“ möchten wir nun 
einen geselligen Abend mit den Menschen aus der Ukraine 
verbringen. Wir werden daher am 
 

Freitag, 17. Juni, 18:00 Uhr 
eine Wanderung durch das Ried unter der Führung 

von Erwin Burth 
veranstalten. 

 
Treffpunkt ist der Parkplatz am Pfarrheim. 

 
Von dort werden wir Fahrgemeinschaften bilden. Gerne ist 
die Bevölkerung zu dieser Wanderung eingeladen. Beim 
Gehen kann man sicherlich gut in das Gespräch mit den 
Menschen aus der Ukraine kommen. Gleichzeitig erfährt 
man wertvolles über das Pfrunger-Burgweiler Ried, da 
Herr Burth ein profunder Kenner des Riedes ist. Die 
Kirchengemeinde würde sich sehr freuen, wenn einige 
unserer Mitbürger*innen mit wandern würden. 
 

Auf die Begegnung freuen wir uns. 
 
Pfarrer Meinrad Huber 
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Evangelische Kirchengemeinde Ostrach und Wald
Evangelisches Pfarramt Ostrach und Wald
Pfarrer Michael Jung
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 3, 88356 Ostrach
Telefon 07585 2315, Fax 07585 3240
E-Mail: pfarramt.ostrach@elkw.de
Homepage: www.ostrach-wald-evangelisch.de
Terminvereinbarungen mit Pfr. Jung sind
jederzeit via Telefon oder Email möglich

Präsenzzeiten im Pfarramts-Sekretariat
Mittwochs     09:00 – 10:00 Uhr 

                                   Freitags        10:00 – 11:00 Uhr 
Email: sekretariat.ostrach@elkw.de

                                                                                                                                                                                                                                                             

Termine
Sonntag, 12. Juni
Evangelische Christuskirche Ostrach
09:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i.R. Jan Eckhoff)
Klosterkapelle Wald
11:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i.R. Jan Eckhoff) - auf Abruf

Sonntag, 19. Juni
je nach Wetter im Kirchgarten oder in der Christuskirche 
Ostrach
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe(Jung)

Dienstag, 21. Juni
Evangelische Christuskirche Ostrach
14:30 Uhr Frauenkreis
Elisabethenheim Ostrach
15:00 Uhr Gottesdienst (Jung)

Vorankündigung

Gemeindedinner am 23. Juli 2022 

Als  schöne  Möglichkeit,  Menschen  aus  der  Gemeinde
(ökumenisch!) zu begegnen und manche neu kennen zu
lernen,  hat  sich  unser  "Gemeindedinner"  herausgestellt.
Am 23. Juli 2022 ab 18 Uhr wollen wir es das nächste mal
veranstalten  -  das  letzte  ist  ja  leider  schon  mehr  als  2
Jahre her.

Die 3 Gänge (Vorspeise, Hauptgang, Nachspeise) - von
denen  Sie  nur  einen  zubereiten  -  finden  an  3
verschiedenen  Orten statt  (unter  anderem bei  Ihnen zu
Hause).  Sie  begegnen  jeweils  2  anderen  Kochteams
(bestehend  aus  meist  2-3  Personen).  Nach  einer
festgelegten  Zeit  geht  es  zum nächsten  Gang  und  zur
nächsten  Station.  Auf  unserer  Homepage  finden  Sie
nähere  Infos  und  eine Anmeldung.  Bitte  melden  Sie
sich bis spätestens 17.7.2022 an! 

Konzert mit „Männer und Tenöre“

Auf  Einladung  der  Evangelisch-  Katholischen
Erwachsenenbildung  Pfullendorf  gastiert  das  a-capella-
Ensemble „Männer und Tenöre“, kurz MuT, am Samstag,
18.  Juni  2022,  in  der  Pfullendorfer  Christuskirche.
Beginn ist um 19.00 Uhr.

MuT  lädt  zur  „Frack-Tour“  ein  und  wandelt  dabei  auf
seiner  musikalischen  Reise  auf  den  Pfaden  der
legendären  Comedian  Harmonists,  und  da  darf  neben
launischen  Liedern,  Bonmots  und  (verMuTlich)
erfundenen  Schwänken  aus  dem  eigenen  Leben  und
Liedern der 20er und 30er Jahre der obligatorische Frack
nicht fehlen. 
Kirchenöffnung ist ab 18.30 Uhr, der Eintritt beträgt 12,00
Euro. Pausengetränke gibt es gegen Spende.
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Strobel einstimmig vollzogen werden. 
Die Stimme der Jugend vertrat Leon Strobel, 
der Einblicke zu vergangenen Aktivitäten 
gab. Mit Blick in die Zukunft widmete man 
sich nun der zukünftigen Ausrichtung der 
Zunft in Punkto Wahlen. Neben den vakan-
ten Positionen des Säckelwarts, Schriftfüh-
rer, Häswart und Ausschussmitglieder, stand 
insbesondere die Nachfolge des Zunftmeis-
ters Bernd Strobel im Mittelpunkt.  
Im Vorfeld hatte man sich hier bereits aus-
giebig Gedanken gemacht, um ein Konzept 
für eine Aufteilung auf mehrere Schultern 
zu erzielen. Im Rahmen eines aufgezeigten 
Organigramms stellte Bernd Strobel dieses 
Konzept auch ausführlich mit graphischen 
Elementen vor. Die drei sich zur Wahl stel-
lenden Kandidaten Frank Leuze, Ralf Ober-
kamm und Roland Stadtmüller ergänzten 
dies jeweils durch eine kurze Vorstellung. 
Bei der darau� olgenden geheimen Wahl be-
stätigten dann auch alle Wahlberechtigen 
deren o�  zieller Ernennung zum neuen Vor-
stand der Zunft. 
Ebenfalls konnten auch erfreulicherweise 
mit Katja Neher, Jan Richter, Jascha Leuze 
und Lars Strobel alle Lücken im Ausschuss 
geschlossen und in einer o� enen Wahl of-
� ziell gewählt werden. Elisabeth Lutz und 
Michaela Strobel bestätigten erneut eine 
weitere Amtszeit für die Funktion des Sä-
ckelwarts sowie Häswart und wurden auch 
einstimmig in einer o� enen Wahl wieder-
gewählt. Insgesamt für die Zunft eine gute 
Entwicklung, auch aufgrund des neuen Al-
tersmix, wenn auch die Funktion des Schrift-
führers in Folge erst einmal noch bei Ralf 
Oberkamm verbleibt. 
Ein wichtiger und dankbarer Punkt an jeder 
Jahresversammlung sind dann schließlich 
auch die Ehrungen. Hier konnte Bernd Stro-
bel dem Ehrenzunftmeister Franz Eberhard 
zum 50-jährigen Jubiläum gratulieren. Wei-
tere Gratulationen dann für Gudrun und 
Hans-Günter Schlegel für 35 Jahre, Anton 
Strobel und Martina Stadtmüller für 30 Jah-
re, Marina Strobel für 25 Jahre, Lea Schlegel 
und Laura Knäpple für 10 Jahre und schließ-
lich Eva Fischer für 5 Jahre. 
Darüber hinaus erhielt Anton Strobel neben 
seinem Jubiläum auch noch eine Ehrenur-
kunde mit Ehrennadel für seine besonderen 
Verdienste und vielschichtigen Aufgaben 
im Verein. Auch die bereits ausgeschiedene 
Zunftmeisterin Barbara Gugler erhielt für ihr 
Engagement für die Zunft als auch der Ge-
meinde ein großes Dankeschön, da es nicht 
selbstverständlich ist u.a Woche für Woche 
Zeit für den Erhalt eines Orts-Stammtisches 
zu investieren.  
Die Jahreshauptversammlung neigte sich 
nun dem Ende zu und Bernd Strobel erläu-
terte nochmals sehr emotional an alle die 
Beweggründe seines Rückzuges als Zunft-
meister. In seinen 15 Jahren formte und leb-
te er puren Brauchtum, wovon letztendlich 
ein solcher Verein lebt. Endloser Beifall be-
stätigten ihn für sein Engagement. Für die 
Nachfolger gilt es nun das Erreichte weiter 
zu führen und gezielt die Schwerpunkte in 
die Jugendarbeit zu setzen – umso auch 
letztendlich das Brauchtum zu erhalten. 

Ralf Oberkamm 

Die Jubilare von links: Marina Strobel, Franz Eber-
hard, Martina Stadtmüller, Hans-Günter u. Gu-
drun Schlegel, Lea Schlegel, Eva Fischer und 
Zunftmeister Bernd Strobel. 
 

 
Schützenverein Burgweiler
Schützenverein Burgweiler 1925 e.V. 
Zur Jahreshauptversammlung für 2020 und 
2021 am 
Freitag, den 24.06.2022 um 20:00 Uhr 
 in der Dorfschänke Burgweiler 
lade ich alle Mitglieder recht herzlich ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung 2020 / 2021
3. Mitgliederstand 2020 / 2021
4. Rundenwettkampf 2019/2020 - 

2020/2021
5. Ehrungen 2020 / 2021
6. Bericht des Schriftführers 2020 / 2021
7. Kassenbericht 2020 / 2021
8. Entlastung der Vorstandschaft
 
 9. Verschiedenes 
Auf ein zahlreiches Kommen würde ich mich 
sehr freuen. 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Rudolf König, Vorstand 
 

 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Ostrach 
ostrach.albverein.eu 
Sonntagswanderung 12. Juni 2022
Von Rechtenstein ins Lautertal.
Vom Parkplatz am Bahnhof in Rechtenstein
führt unsere Wanderung von der Donau und
Braunsel zum Großen Lautertal, vorbei an 
einer Kreuzweganlage. Am Rastplatz an der 
Lauter bei Unterwilzingen werden wir unser 
Rucksackvesper einnehmen. Gestärkt wan-
dern wir an der Großen Lauter bis zur Lau-
fenmühle (evt. mit Ka� epause).
Danach wieder an schönen Aussichtspunk-
ten vorbei, zurück zum Ausgangspunkt. 
Eine anspruchsvolle Wanderung mit mittel-
schweren Steigungen. 
Wanderstrecke 13 km, Fahrstrecke 
gesamt 80 km - 6,00 €.  
Tre� punkt 11.00 Uhr am Herbert Barth 
Platz.
Einkehr im Gasthaus „Sonne“ in Unlingen.
Mitfahrgelegenheit ist begrenzt vorhanden.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den. Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnah-
me auf eigene Gefahr.
Auf viele Teilnehmer freut sich die Wander-
führerin Roswitha
Kurzfristige Änderungen sind möglich.  

Seniorenwanderung 23. Juni 2022 
Wandern in der Heimat. 
Vom Parkplatz vor dem Bahnübergang Hoß-
kirch Richtung Königsegg wandern wir auf 
einem Waldweg bergauf in das kleine Dorf 
Bauhof (kurzer Zwischenstopp). Es geht wei-
ter am Schloß Königsegg vorbei, weiter auf 
einem schönen, etwas steilen Weg, hinab 
zum Ausgangspunkt. 
Wanderstrecke: 7 km, Fahrstrecke gesamt 25 
km - 1,70 €.  
Tre� punkt 14.00 Uhr am Herbert Barth 
Platz. 
Einkehr „Reiterstuben“ in Milpishaus. 
Mitfahrgelegenheit ist begrenzt vorhanden. 
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den. 
Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnahme 
auf eigene Gefahr. 
Auf viele Teilnehmer freut sich die Wander-
führerin Roswitha 
Kurzfristige Änderungen sind möglich.  
  

  

VdK
Der Ortsverband Ostrach informiert: 
Neue VdK-Kampagne Nächstenp� ege  
„Häusliche P� ege � ndet hinter verschlosse-
nen Türen statt. Wie sich die Lage für die Be-
tro� enen darstellt, war bislang nicht näher 
bekannt, obwohl in Deutschland 80 Prozent 
der 4,1 Millionen P� egebedürftigen zuhau-
se versorgt werden, im Südwesten rund 
378.000 Menschen“, betont der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg. Abhilfe will 
der VdK mit seiner großangelegten bundes-
weiten P� egestudie in Zusammenarbeit mit 
der Hochschule Osnabrück scha� en, deren 
Ergebnisse im Mai 2022 vorgestellt wurden. 
Außerdem hat der VdK in Bund und Land die 
neue VdK-Kampagne Nächstenp� ege ge-
startet, um gerade den Anliegen der zuhau-
se gep� egten Menschen und p� egender 
Angehöriger Gehör zu verscha� en. „Denn, 
für unsere Gesellschaft ist die P� ege durch 
Angehörige enorm wichtig“, so der VdK 
auch mit Blick auf den demogra� schen Wan-
del. Der Landesverband forderte auf seiner 
Landespressekonferenz im Landtag sowie 
einer „Demo ohne Menschen“ in Stuttgart 
mehr Entlastung und Unterstützung für 
p� egende Angehörige sowie Bürokratie-
abbau. Detailinformationen, Fotos und 
Links � nden sich unter  www.vdk-bw.
de. Die neue P� egekampagne ist auch 
Schwerpunktthema des VdK-Gesund-
heitstags am 10. September 2022 in der 
Liederhalle Stuttgart.   

.... 
  
DRV würdigt ihre Ehrenamtlichen 
Die Selbstverwaltung gilt als tragendes Ele-
ment der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV). Rund 300 Ehrenamtliche engagieren 
sich für die DRV Baden-Württemberg – in 
Vertreterversammlung, Vorstand, als Versi-
chertenberaterinnen und -berater oder Mit-
glieder von Widerspruchsausschüssen. Zu 
diesen Personen gehören auch Mitarbeiter 
des Sozialverbands VdK. Die uneigennüt-
zige Arbeit ihrer Ehrenamtlichen würdigte 
die DRV am 18. Mai, dem Tag der Selbstver-



16 | Donnerstag, 09. Juni 2022 8 | Donnerstag, 09. Juni 2022 8

waltung. „Die ehrenamtlich tätigen Selbst-
verwalter leisten in ihrer Freizeit enorm viel, 
um den Menschen alle notwendige Unter-
stützung in den Belangen der gesetzlichen 
Rentenversicherung zukommen zu lassen. 
So helfen sie mit, dass alle nötigen Entschei-
dungen schnell, verantwortungsvoll und 
mit großem Sachverstand getro� en wer-

den können“, hob die DRV dazu hervor. Sie 
verwies auch auf die Versichertenberater, 
die Anträge aufnehmen und direkt in der 
Nachbarschaft helfen. Die Widerspruchsaus-
schüsse, die mit Versicherten- und Arbeit-
gebervertretern paritätisch besetzt sind, 
sollen sicherstellen, dass Widersprüche der 
Versicherten gegen DRV-Entscheidungen 

schnell geklärt werden. Besonders bei der 
Ausgestaltung von Präventions- und Rehal-
eistungen könnten die Selbstverwalter eige-
ne Berufserfahrungen ein� ießen lassen und 
dazu beitragen, dass Menschen länger im 
Beruf bleiben können. Details gibt es unter 
www.drv-bw.de/sozialwahl.  

PARTNERSCHAFT

Partnerschaftsausschuß 
Ostrach-Etréchy 
Ostracher Jubiläumsfahrt nach Etréchy 
mit vielen Jugendlichen 
Erstmals seit Beginn der Pandemie reiste 
über Christi Himmelfahrt wieder ein voll-
besetzter Bus aus Ostrach in die Partnerge-
meinde Etréchy im Departement Essonne 
ca. 50 km süd-westlich von Paris. An Bord: 
Bürgermeister Christoph Schulz, Mitglieder 
der Partnerschaftsausschuss, Vertreter des 
Gemeinderats und der Vereine, um die Part-
nerschaft bemühte Bürgerinnen und Bürger 
sowie Familien mit Kindern und vielen Ju-
gendlichen. Anlass für die viertägige Fahrt 
war die nachträgliche 50-Jahrfeier der Part-
nerschaften zwischen den etwa gleich gro-
ßen Gemeinden, zu der die „Amis du Jume-
lage d`Etréchy” eingeladen hatten. Auch die 
südenglische, am Ärmelkanal gelegene Küs-
tenstadt Lydd (Grafschaft Kent), die eben-
falls seit 50 Jahren mit Etréchy verschwistert 
ist, war mit von der Partie, so dass die Feier 
zu einem mehrtägigen trinationalem Jubilä-
um wurde. 

Lange, aber kurzweilige Busfahrt mit 
Frühstücksbrunch, Chorproben, Gesprä-
chen und viel Gelächter 
Die Busfahrt an Christi Himmelfahrt gestal-
tete sich trotz der 12 Stunden langen Reise 
äußerst kurzweilig. Das vom Partnerschafts-
ausschuss geplante Mittagsbrunch wurde 
spontan und außerplanmäßig um ein frü-
hes Sektfrühstück noch vor Grenzübertritt 
erweitert. Die Zeit im Bus wurde zudem für 
zwei Chorproben des Jubiläumschores ge-
nutzt, galt es doch auf die Schnelle vier Lie-
der einzustudieren, die am Samstagabend 
dann in der guten Stube von Etréchy, dem 
Festsaal Jean-Monnet präsentiert werden 
sollten. Bei Gesprächen und viel Gelächter 
über lustige Anekdoten verging die Fahrzeit 
durch das Elsass, durch das französische Jura 
und die Bourgogne rasch. Von den Freunden 
aus Etréchy und den gastgebenden Familien 
bereits mit einem Aperitif und großem Buf-
fet sehnlich erwartet traf der Bus mit mehr 
als einer Stunde Verspätung ein. Soviel zum 
Klischee der deutschen Pünktlichkeit. 

Aus� ug nach Paris und Fontainebleau, 
Cabaret-Abend mit einem Pariser Ensem-
ble 
Der Freitag stand im Zeichen zweier Aus� ü-
ge nach Paris oder Fontainebleau. Man hatte 
die Qual der Wahl. Die Pariser Reisegruppe 
besuchte den Ei� elturm und genoss den Pa-
riser Flair bei einer Bootsfahrt auf der Seine 

mit dem Bateaux mouche vorbei am Louv-
re und der nach dem Brand eingerüsteten 
Notre Dame. Auch ein Abstecher zum Arc de 
Triomphe und die Champs-Élysées stand auf 
dem Programm. Die zweite Gruppe fuhr im 
englischen Bus übers Land zum Schloss und 
den Gärten von Fontainbleau, wo einst Ma-
ria Antoinette und später Kaiser Napoleon 
residierten. Für den Abend hatten die Gast-
geber das Parises Cabaret Ensemble „Les De-
moiselles Mi-Sticks“ engagiert, die leicht-be-
kleidet und mit professionellem Gesang 
und Tanz das frivole Nachtleben von Paris 
rund um das Moulin Rouge auf die Bühne 
der Jean-Monnet Festhalle brachten, aber 
auch Abstecher ins Berlin der Golden 1920er 
Jahre, nach Chicago zu Zeiten der Ma� a und 
den Broadway in New York unternahmen. 

Historischer Spaziergang, Vereinsaktivi-
täten und Besuch der Feuerwehr 
Für den Samstagvormittag hatten sich die 
Freunde aus Etréchy ein vielfältiges, boden-
ständiges Programm unter Beteiligung der 
Vereine ausgedacht, das von Fußball, Fit-
ness, über Bogenschießen, Kunsthandwerk, 
Besuch einer Schlangenfarm, des Weinber-
ges mit Imkerei bis hin zu einem geschichtli-
chen Spaziergang durch Etréchy reichte. Ge-
gen Mittag waren alle zu einer Besichtigung 
der Freiwilligen Feuerwehr (800 Einsätze pro 
Jahr!) mit anschließendem Aperitif geladen

Feierliche Unterzeichnung der Partner-
schaftsurkunden im Parc de l‘Europe 
Der o�  zielle, sehr feierlich gestaltete Fest-

akt fand am Samstag um 18 Uhr im Parc de 
l‘Europa statt, zu dem um die Partnerschaft 
verdiente Bürgerinnen und Bürger aus allen 
drei beteiligten Gemeinden sowie hochran-
gige Politiker des Senats, des französischen 
Oberhauses, als Ehrengäste geladen waren. 
In den Reden der Bürgermeister Julien Gar-
cia aus Etréchy und Christoph Schulz aus 
Ostrach kam die Bedeutung der heutigen 
Freundschaft klar zum Ausdruck. Langjäh-
rige Gemeindepartnerschaften, persönliche 
Freundschaften und gemeinsame Werte 
sind ein wichtiges Bollwerk gegen das in 
Europa wieder umgehende nationalistische 
Kriegsgespenst. Mit typisch britischem Hu-
mor gespickt war die Rede des englischen 
Vertreters Michel La Rue, der selbst einer 
proeuropäischen Bewegung angehört und 
betonte, dass halt nicht immer alles so glatt 
läuft, wie man es vorhat. “Man plans, god 
laughts”. Immerhin sei der Bus aus Lydd 
diesmal sogar noch vor den Freunden aus 
Ostrach angekommen, fügte La Rue ver-
schmitzt hinzu. 
Die feierliche Unterzeichnung der Partner-
schaftsurkunden wurde musikalisch um-
rahmt durch die Harmonie d‘Etréchy, die 
zum Fahnenappell durch die Kinder und 
Jugendlichen jeweils die Nationalhymnen 
anstimmte und zum Abschluss die Euro-
pahymne intonierte. 

Laudatio für den 2020 verstorbenen 
Alt-Bürgermeister Lucien Sergent 
Eine besondere Ehre wurde dem 2020 im 
Alter von 101 Jahren verstorbenen Lucien 
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Sergent, der von 1947 bis 1977 Bürgermeis-
ter von Etréchy war, zuteil. Odile Rouquier, 
Ehrenmitglied des Etréchyer Partnerschafts-
vereins, ging in ihrer Laudatio auf die heraus-
ragenden Verdienste dieses großen Euro-
päers ein. Als ehemaliger Kriegsteilnehmer 
hätte er allen Grund gehabt, die Deutschen 
zu hassen und war in den Nachkriegsjahren 
dennoch, zusammen mit dem Bürgermeis-
ter von Bordeaux, einer der 12 Begründer 
der europäischen Städtepartnerschaften, 
des Europas von unten – für viele die größ-
te und erfolgreichste Friedensbewegung 
in Europa. Lucien Sergent war es auch, der 
die Partnerschaft 1970 zuerst in Etréchy und 
dann 1971 in Ostrach gemeinsam mit Bür-
germeister Wilfried Walter besiegelte. Chris-
toph Schulz hatte zuvor bereits bei einem 
Friedhofsbesuch Blumengestecke am Grab 
von Lucien Sergent und den Steingräbern 
weiteren Freunden der Gemeindepartner-
schaft niedergelegt, u.a. auch für die in 
Ostrach weithin bekannte Annie Danemark, 
die nur eine Woche zuvor plötzlich verstor-
ben war, die ganzen vier Tage aber stets im 
Gedenken präsent war. 
  
Bannwaldturm aus Edelstahl und ein 
Bierfass als Mitbringsel 
Zu einer Geburtstagsparty gehört auch ein 
Geschenk. Neben dem o�  ziellen Gemein-
degeschenk des maßstabsgetreu verklei-
nerten Bannwaldturmes aus dem High-Tech 
3D Drucker der Firma Neher DIA aus Einhart 
hatte die Ostracher Delegation im Bus auch 
als Überraschung ein Fass Walderbräu inkl. 
Bierkrüge mitgebraucht, das von den bei-
den Bürgermeistern nach den Reden mit 
dem Holzhammer in Bierfestmanier ange-
stochen wurde und gleich reißenden Absatz 

fand. Nach dem Aperitif im Parc de l‘Europe 
wurden die Festivitäten dann in die Festhal-
le verlegt, wo die Harmonie d‘Etréchy wäh-
rend des Abendessens zur Unterhaltung 
aufspielte. 

Jubiläumschor berührt 
Sprichwörtlich zwischen Käse und Geburts-
tagskuchen kam dann der Auftritt des Ostra-
cher Jubiläumschores. Alle waren etwas 
skeptisch, ob das mit nur zwei Chorproben 
wohl klappen würde. Stimmlich angeführt 
vom mitgereisten Jugendchorensemble 
brachte der große Chor zunächst den Song 
„We are the world“ in der deutschen Fas-
sung vor. Im abgedunkelten Saal gingen 
schnell die Handylampen an. Der Refrain 
wurde in allen drei Sprachen gesungen - ein 
riesen Applaus! Das Lied „Ein Kompliment“ 
von Sportfreunde Stiller richtete sich dann 
direkt an die Freunde aus Etréchy heißt es 
im Songtext doch passend „Wenn man so 
will, bist du das Ziel einer langen Reise“. 
John Lennons Friedenssong „Imagine“ von 
1971 ist so alt, wie die Partnerschaft und 
wurde als Singalong zusammen mit dem 
Publikum performt. Der ganze Saal war ge-
rührt, hat die Botschaft doch auch 50 Jahre 
später nichts an Aktualität verloren. Als Zu-
gabe wurde gemeinsam dann der bekannte 
Ostrach-Etréchy Song gesungen. Es folgte 
eine ausgelassene Tanzparty bis spät in die 
Nacht bei der der französische DJ auch auf 
die Musikwünsche der mitgereisten Ju-
gendlichen aus Ostrach einging. 

Au revoir und À bientôt 
Der Abschied am Sonntagmorgen war herz-
lich und emotional. Für kommendes Jahr ist 
nun Ostrach an der Reihe. Bereits vereinbart 

ist, dass es zu Beginn der Sommerferien 
2023 in Ostrach wieder ein 10-tägiges Eu-
rocamp mit jeweils max. 10 Jugendlichen 
aus Ostrach, Lydd und Etréchy im Alter von 
13 bis 17 Jahren rund um das Thema „Ju-
gendkultur“ geben wird. Ein Termin für eine 
Gegeneinladung zu einer Bürgerbegeg-
nung oder Vereinsbegegnung in Ostrach 
steht noch nicht fest. 

Resümee 
Das Resümee der Jubiläumsfahrt war denn 
auch einhellig: es war erlebnisreich, feierlich, 
emotional, ausgelassen und harmonisch 
zugleich – einfach toll und einfach wichtig. 
Es war höchste Zeit, dass diese Begegnung 
wieder statt� nden konnte, denn Gemein-
departnerschaften müssen, wie private 
Freundschaften auch, gep� egt werden. Man 
war sich einig, dass man als buntgemischte 
Gruppe Ostrach sehr gut vertreten hat. Die 
Beteiligung und Begeisterung der vielen Ju-
gendlichen aus Ostrach kam überall gut an, 
ist doch immer wieder zu lesen, dass eine 
Reise in die relativ nahe europäische Part-
nerstadt in Zeiten der Globalisierung und 
Billig� ieger unattraktiv für die Jugend sei. 
Dass dem nicht so sein muss, hat die Fahrt 
der Ostracher nach Etréchy klar unter Be-
weis gestellt. Bürgermeister Schulz der sich 
auf der Rückfahrt beim Ostracher Partner-
schaftsausschuss für die Organisation be-
dankte, betonte denn auch,„dass ihm Dank 
der vielen mitgereisten Jugendlichen nicht 
bange sei um die Zukunft der Partnerschaft“ 
  
Etréchy bzw. Paris ist halt doch noch immer 
eine Reise wert! 
  
(verfasst Franz Kerle, Stand 7.6.2022) 
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„A� enhitze“ von Klüpfel und Kobr 
Kluftinger kommt ins Schwitzen

Ze� x ... was für eine Hitze! Eigentlich viel 
zu schwül, um vor die Tür zu gehen. Aber 
Kluftinger hat keine Wahl: Er muss in der 
Tongrube ermitteln, in der Professor Brunner 
vor einiger Zeit das berühmte Skelett des Ur-
zeita� en „Udo“ ausgegraben hat. Nun wur-
de Brunner verscharrt unter einem Schaufel-
bagger gefunden. Der Wissenschaftler, der 
mit seinem Fund beweisen wollte, dass die 
Wiege der Menschheit im Allgäu liegt, hatte 
viele Feinde. Kluftinger hat deshalb gleich 
mehrere Verdächtige im Visier, darunter die 
Mitglieder einer obskuren Sekte. Aber auch 
privat muss sich der Kommissar um ein Ob-
servationsobjekt kümmern: Die Tagesmut-
ter seiner kleinen Enkelin verfolgt höchst 
seltsame Erziehungsansätze. Grund genug, 
ihr genauer auf die Finger zu schauen und 
Flugstunden mit Doktor Langhammer und 
seiner neuen High-Tech-Drohne auf sich zu 
nehmen. Doch der Probe� ug gerät gefähr-
lich aus dem Ruder ... 
  
Ö� nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag  10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Ihr Büchereiteam 

„Bruder-Klaus-Kapelle“ 
Feierliche Andacht zum hl. Herzen Jesu! 
Am Sonntag, den 12. Iuni 2022 � ndet 
nachmittags um 14.30 Uhr an der Bru-
der-Klaus-Kapelle bei Rosna eine feier-
liche Andacht mit Predigt von Pfarrer 
Markus Moser aus Krauchenwies zum hl. 
Herzen Jesu statt, in besonderem Geden-
ken für Kranke und Leidende Menschen 
und um den Frieden.  

AKTUELLES

Ö� nungszeiten: 
Jeden Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr 

Vielseitiges Angebot regionalen 
Anbieter: 

  
Wir freuen uns auf Euch! 

WOCHENMARKT

Ostracher Internetcafé 
Im Altbau des Elisabethenhaus,
Hauptstr. 9  

Ö� nungszeiten:
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 
Am Donnerstag PC-Service

Kostenlose Hilfe bei Fragen u. Beratung 
Fehlerbeseitigung PC und Laptop Ins-
tallation von Software auf PC Laptop

Internetcafé an den Ö� nungszeiten 
Telefon : 07585 / 93 55 6 70
eMail : IK-Ostrach@t-online.de
Kontakt: 
Josef Breitschmid 
Priv.Tel. : 07585 / 93 55 6 77

In den Ferien und an Feiertagen 
geschlossen 

Auf zum 66. Gaukinderturn-
fest nach Inneringen/Bingen 
am Sa. 02. Juli 2022 
Am Sa. 02. Juli 2022 � ndet in Inneringen und 
Bingen das diesjährige Gaukinderturnfest 
statt. Nach der langen Coronazeit starten wir 
wieder mit Wettkämpfen. 

Die Wettkämpfe starten in Inneringen und 
Bingen um 12:00 Uhr 

Die Wettkampfkarten sind ab 11:30 Uhr auf 
dem Sportgelände in Inneringen für alle 
Teilnehmer zur Abholung bereit. 

Für die jüngeren Starter geht es bereits um 
11:00 Uhr in der Turnhalle in Inneringen mit 
dem STB Kindercup los. 

Die Mitgliedsvereine des Turngau Hohen-
zollern sind aufgefordert, die Teilnahme ih-
rer Kinder in den Vereinen zu ermöglichen 
und zu organisieren. Die Veranstalter sind im 
Vorfeld sehr aktiv und darauf bedacht, faire 
und freundliche Wettkämpfe zu garantieren. 
Anmeldeschluss ist Sonntag 19.06.2022 

Die Anmeldung der Wahlwettkämpfe ist nur 
über das Gymnet möglich. 

Die Kinder- und Turni Cups sind über die 
Exceltabelle anzumelden, die den Vereinen 
zugesandt wurde. Diese Tabelle an folgende 
Mailadresse zurücksenden: 
tg-hz@gmx.de 

Der TSV Inneringen wird diesen Samstag 
mit einem ansprechenden Programm um-
rahmen, ab 14:00 Uhr startet das Völkerball-
turnier und ab 15:30 Uhr werden Showtänze 
vorgeführt.  
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KUNSTWOCHE ILLMENSEE 
eine Woche mit Workshops im August! 
Die Kunstwoche Illmensee � ndet vom 1. 
bis 5. August statt und lädt ein zu Work-
shops in Linzgauer Künstlerateliers. Die 
Kurse bieten die Möglichkeit unter Anlei-
tung selbst künstlerisch tätig zu werden. 
Der Gebrauch der dazu nötigen Mittel und 
Werkzeuge wird von erfahrenen Kunst-Pro-
� s vermittelt. 
Auf dem Programm stehen neben verschie-
denen Angeboten in bildender Kunst auch 
ein Theaterworkshop, ein Stimmkurs und 
ein eigener Kurs für Kinder. Die in der Woche 
entstandenen Werke der Teilnehmenden 
werden zum Ende der Kurswoche in einer 
abschließenden Ausstellung in der „Drei-
Seen-Halle“ in Illmensee gezeigt. 
Die Angebote im Einzelnen: „Experimen-
telles Malen mit Pigmenten“ mit Li Siebi-
cke-Gloker/ „Abenteuer Stimme“ mit Dorle 
Ferber, „Mosaik“ mit Dorothea Kalb-Brenek/ 
für Kinder „Kreatives Angebot für Kinder: 
Krafttier“ mit Ute Oftermatt/  „Figuren, Kör-
per, Objekte aus Metall“ mit Michael Kussl/ 
„Satirische Szenen“ mit Jörg Ehni/ „Linol-
schnitte“ mit Muriel Coletti/ „Zeichnen-oder 
neu sehen lernen“ mit Alfons Röllinger/ „Kre-
atives Schweissen mit Schrott“ mit Hansjörg 
Beck/ „Bildhauerei“ mit Hansjörg Kuss. 
Noch gibt es in einigen Kursen freie Plätze. 
Näheres über die Kunstwoche, die Kurse, die 
Dozenten und ihre Kontaktdaten � ndet sich 
auf der homepage https://www.illmensee.
de/. 
Kunst bereichert das Leben! Wir freuen uns 
auf Sie! 
  

 

Anmeldung zum Trödelmarkt 
am Sonntag, 10. Juli 2022  
Beim diesjährigen Fest „Wilhelmsdorf live“ 
� ndet am Sonntag, 10. Juli 2022 in der Zeit 
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr wieder ein Trö-
delmarkt statt. Kombiniert wird der Markt 
mit einem bunten Straßenfest, viel Musik, 
Aktionen und kulinarischen Angeboten der 
örtlichen Vereine. Anmeldungen mit Anga-
be der Standgröße nimmt das Bürgermeis-
teramt Wilhelmsdorf (Frau Geraci, Tel. 07503 
921-118) bis spätestens 27.06.2022 entge-
gen. Sie können sich auch per Email unter 
carmen.geraci@gemeinde-wilhelmsdorf.de 
mit der Angabe Ihrer Kontaktdaten (Name, 
Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) 
anmelden. 
Beim Trödelmarkt fällt eine Standgebühr 
von 12 Euro pro 3m Standbreite an (aus-
genommen Kinder und gemeinnützige 
Vereine), die Gebühr wird vorab in Rech-
nung gestellt. 
  

 
Zum 01.09.2023 bieten wir einen Ausbil-
dungsplatz zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) 

und ermöglichen dir in 2,5 bzw. 3 Jahren (je 
nach Schulbildung) eine interessante und 

vielseitige Ausbildung im Bereich der Ge-
meindeverwaltung 
zu absolvieren. Die Berufsschule in Ravens-
burg besuchst du parallel im Blockunter-
richt. 
Interessiert? 
Weitere Infos bekommst du bei Frau Ilona 
Gering, Tel. 07503 921-130 
oder unter 
www.gemeinde-wilhelmsdorf.de. 
  

 

Ferienregion nördlicher 
Bodensee
Wochenprogramm
11. Juni – 19. Juni 2022 
Bis Sonntag, 26. Juni 
Ausstellung „Eiben – Hommage an eine 
uralte Baumart“ 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Ried-
weg 3-5, Dienstag - Freitag 13:30 - 17:00 
Uhr, Samstag & Sonntag 11:00 - 17:00 Uhr, 
weitere Infos unter www.pfrunger-burgwei-
ler-ried.de. 
  
Bis Sonntag, 30. Oktober 
Bilderausstellung „Augenblicke“ der Ma-
lerin Birgit Brandy 
Pfullendorf, Stadtbücherei in der Stein-
scheuer, überdimensionale Portraitbilder 
mit expressiver Farbwirkung und Präsenz. 
Ö� nungszeiten: Dienstag & Donnerstag: 
10.00 - 12.30 & 14.00 - 18.00 Uhr, Freitag: 
14.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 10.00 - 12.30 Uhr. 
  
Samstag, 11. Juni 
Klostersamstag – eine neue Reihe im Be-
nediktinerinnenkloster Habsthal  
Ostrach, Kloster Habsthal, Klosterstraße 11, 
14:00 Uhr, Kosten: 8,- €, Thema: Gertrud 
von Helfta, Mechthild von Magdeburg und 
Mechthild von Hackeborn. Keine Anmel-
dung erforderlich. 
  
Samstag, 11. Juni  
Mühlen-Fahrradtour „Es klappert die 
Mühle...“ (20km)  
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 
3-5, 13:30 – 17:00 Uhr, Kosten: 10,- € pro Per-
son, Anmeldung erforderlich: Tel. 07503 739 
oder unter info@naturschutzzentrum-wil-
helmsdorf.de. 
  
Samstag, 11. Juni  
„Medizin der Erde“ – Heilkräuterführung  
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 
3-5, 13:30 – 17:00 Uhr, Kosten: 10,- € pro Per-
son, Anmeldung erforderlich: Tel. 07503 739 
oder unter info@naturschutzzentrum-wil-
helmsdorf.de. 
  
Sonntag, 12. Juni 
Sommerfest des Musikvereins Denkin-
gen e.V. 
Pfullendorf-Denkingen, Andelsbachhalle, 
Linzgaustraße 16, ab 11:00 Uhr Frühschop-
pen, am Mittag Ka� ee & Kuchen, ab 18:00 
Uhr Vesper und Musik. 
  
Sonntag, 12. Juni 
Ferienprojekt: „Märchen von Mühlen und 
Müllern“ 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 
3-5, 14:00 – 16:00 Uhr, Kosten: 10,- € pro Per-
son, Anmeldung erforderlich, Tel. 07503 739 
oder unter info@naturschutzzentrum-wil-
helmsdorf.de. 
  
Sonntag, 12. Juni 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuberbahn fährt jeden Sonn- und Fei-
ertag auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, 
Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgwei-
ler, Pfullendorf. Tickets gibt es direkt im Zug. 
Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de 
  
Mittwoch, 15. Juni 
Schwäbischer Duranand – Markus Zip-
perle & Hillus Herzdropfa 
Ostrach-Rosna, Bürgerhaus Rosna, Weiher-
haldenstraße 35, Beginn: 20:00 Uhr, Karten 
im Vorverkauf unter Tel.: 07585-1503 und 
07585-934478. 
  
Mittwoch, 15. Juni  
Das Stadtarchiv Pfullendorf 
Pfullendorf, Historischer Saal, Kirchplatz 1, 
19:00 Uhr, Führung mit Kreisarchivar Dr. Ed-
win Ernst Weber. Teilnahme kostenfrei, An-
meldung bei der Stadtverwaltung Pfullen-
dorf erforderlich: Tel. 07552-251002, Email: 
info@stadt-pfullendorf.de. 
  
Donnerstag, 16. Juni (Fronleichnam) 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuberbahn fährt jeden Sonn- und Fei-
ertag auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, 
Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgwei-
ler, Pfullendorf. Tickets gibt es direkt im Zug. 
Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de 
  
Freitag, 17. Juni 
Kostenlose Stadtführung durch die Pful-
lendorfer Altstadt 
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 
13:30 – ca. 15:00 Uhr, Ohne Anmeldung, 
weitere Infos bei der Tourist-Information: Tel. 
07552-25 11 31. 
  
Samstag, 18. Juni 
Konzert mit „Männer und Tenöre“ 
Pfullendorf, Evangelische Christuskirche, 
Melanchthonweg, Kirchenö� nung: 18:30 
Uhr, Beginn: 19:00 Uhr. Das A-capella-En-
semble lädt zur „Frack-Tour“ ein und wan-
delt dabei auf seiner musikalischen Reise 
auf den Pfaden der legendären Comedian 
Harmonists, und da darf neben launischen 
Liedern, Bonmots und (verMuTlich) erfun-
denen Schwänken aus dem eigenen Leben 
und Liedern der 20er und 30er Jahre der 
obligatorische Frack nicht fehlen. Eintritt: 
12,- € pro Person (Tickets an der Abendkas-
se erhältlich), Pausengetränke gibt es gegen 
Spende. 
  
Samstag, 18. Juni 
Open-Air-Konzert – Wald startet musika-
lisch durch 
Wald, Platz neben der Zehn-Dörfer-Halle, 
19:00 Uhr. Die musizierenden Vereine der 
Gemeinde Wald laden ein: Kirchenchor St. 
Bernhard Wald, Musikverein Wald, Musik-
kapelle Sentenhart, Regenbogenchor Wald, 
MGV Sängerkranz Glashütte Kappel. Eintritt: 
5,- € pro Person. 
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Samstag, 18. Juni 
Erlebnisführung „Von Bürgern, Bier und 
alten Zeiten – Die Schankmagd Josepha 
erzählt“ 
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 
10:30 – 11:45 Uhr, Kosten: Erwachsene 5,- 
€, Kinder bis 12 Jahren frei. Anmeldung er-
forderlich bei Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 
07552 2511-31 oder per E-Mail an tourist-in-
formation@stadt-pfullendorf.de. 

Samstag, 18. Juni 
Abenteuertage in der Furtmühle 
Pfullendorf, Furtmühle, Kleinstadelhofen 
11, 10:00 – 16:00 Uhr, für Kinder zwischen 9 
und 13 Jahren, Kosten: 35,- € pro Kind, An-
meldung unter s.legler@furtmuehle.de oder 
telefonisch 07552 - 40 97 56. 

Sonntag, 19. Juni 
Räuberbahn-Fahrradtour durchs Ried 
Ostrach, Bahnhof, geführte Fahrradtour mit 
Rolf Müller, Beginn: 10:00 Uhr, Kosten: 10,- € 
pro Person, Anmeldung erforderlich, Infor-
mationen und Anmeldung unter katharina.
szasz@stadt-pfullendorf.de 

Sonntag, 19. Juni 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuberbahn fährt jeden Sonn- und Fei-
ertag auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, 
Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgwei-
ler, Pfullendorf. Tickets gibt es direkt im Zug. 
Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de 
 

  

„Klostergeschichte(n) aus 
Pfullendorf“ - von weißen und 
grauen Schwestern 
Nur den Wenigsten ist bekannt, dass die 
ehemalige Reichsstadt ab dem frühen Mit-
telalter auch Heimat verschiedener Ordens-
schwestern war. 
Die Pfullendorfer Gästeführerinnen neh-
men Besucher, Gäste und Bewohner mit 
auf eine Reise zu „O� ensichtlichem“ aber 
auch „Verborgenem“ und geben Einblicke 
in diese doch eher unbekannte Geschichte 
der Stadt. Im Fokus stehen der damalige Le-
bensalltag sowie das Wirken der Ordensmit-
glieder in Pfullendorf bis zur Schließung der 
Klöster aufgrund der Säkularisation. Warum 
gab es weiße und graue Schwestern? Was 
waren die Voraussetzungen für den Eintritt 
ins Kloster? Kloster als Ort der Bildung und 
der Sicherheit? 
Diese und auch darüberhinausgehende Fra-
gen zur Klostergeschichte aus dem Pfullen-
dorf der damaligen Zeit werden während 
dieser Führung beantwortet. 
Diese Themenführung � ndet am Mittwoch, 
den 22. Juni um 17:00 Uhr statt. Ein weiterer 
Termin ist für den 08. Oktober geplant. Die 
Führung dauert ca. eine Stunde. 
Die Kosten liegen bei 5,00 € pro Person, Kin-
der unter 12 Jahren sind kostenfrei. 
Beginn der Führung ist beim ehemaligen 
Franziskanerinnenkloster, heute bekannt 
als Notariat oder Musikschule.  Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmel-
dung unter Tel. 07552/2511-31 (Tourist-In-
fo) oder per E-Mail an tourist-information@
stadt-pfullendorf.de notwendig. 

Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stif-
tung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried 
Es klappert die Mühle... Mühlen-Fahrrad-
tour im Pfrunger-Burgweiler Ried 

Rings um das Pfrunger-Burgweiler Ried gab 
es früher einige Mühlen, die vom Wasser 
angetrieben wurden, das von den Hängen 
hinab ins Ried � oss. Heute weisen noch Na-
men wie Laubbacher Mühle und Alte Mühle 
darauf hin. Anlässlich des Deutschen Müh-
lentages lädt das Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf Erwachsene und Jugendliche am 
Samstag, 11. Juni 2022 zu einer Fahrradtour 
von Mühle zu Mühle mit Moorführer Rolf 
Müller ein. Die Tour ist etwa 20 Kilometer 
lang und kostet 10 Euro. Start ist am Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf. Erforderlich 
für die Teilnahme sind ein verkehrstüchtiges 
Fahrrad und ein Helm. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigenes Risiko. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter www.pfrunger-burgwei-
ler-ried.de Informationen auch unter
07503 739. 
  
Märchenspaziergang - Märchen von Müh-
len und Müllern 
Am Sonntag, 12. Juni 2022 von 14:00 bis 
16:00 Uhr lädt das Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf Erwachsene und Kinder ab 6 
Jahren zu einem Märchenspaziergang mit 
Elvira Mießner ein. Bei einem Rundgang 
über den Moor-Erlebnispfad geht es in den 
Märchen um Mühlen und Müller. Auch rings 
ums Pfrunger-Burgweiler Ried gab es früher 
Mühlen, angetrieben vom Wasser, das von 
den Hängen hinab� oss ins Ried. 

Zum Abschluss des Märchenspaziergangs 
gibt es noch ein Mühlenprodukt, nämlich 
Hefezopf mit Honig vom Verein BienenWel-
ten am Naturschutzzentrum. Die Kosten 
betragen 10 € für Erwachsene und 5 € für 
Kinder ab 6 Jahren. Tre� punkt ist das Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf. Anmeldung 
erforderlich unter www.pfrunger-burgwei-
ler-ried.de Informationen auch unter 
07503 739. 
  

 

Das Landratsamt berichtet
Solarnutzung im Landkreis Sigmaringen 
auf dem Vormarsch 
Landratsamt Sigmaringen genehmigt 
eine der ersten Photovoltaikanlagen auf 
Wasser in Baden-Württemberg 
Der Landkreis Sigmaringen zählt im Bereich 
Umwelt- und Klimaschutz zu den Vorreitern. 
Dies verdeutlicht auch die diesjährige Aus-
zeichnung mit dem European Energy Award 
in Gold, welchen im ganzen Land nur fünf 
Kreise erhalten haben. Ziel des damit ver-
bundenen Programms ist neben der Steige-
rung des Einsatzes regenerativer Energien 
auch die Unterstützung bei Energieeinspa-
rung sowie e�  zienter Energienutzung. 

Eine Vorreiterrolle nimmt der Landkreis 
auch im Bereich der Solarnutzung ein: So 

erfuhr der Ausbau der Anlagen zur Nutzung 
von Solarenergie eine deutliche Beschleu-
nigung. Dabei bietet der sonnenverwöhnte 
Landkreis mit bis zu 1.700 Sonnenstunden 
die idealen Voraussetzungen für den wirt-
schaftlichen Betrieb einer Photovoltaikanla-
ge (PV-Anlage). 

Helmut Göppel-Wentz, Leiter des Fachbe-
reichs Liegenschaften und Technik, zeigt 
sich erfreut, dass der Landkreis Sigmarin-
gen mit der Errichtung von PV-Anlagen 
auf kreiseigenen Liegenschaften selbst 
als Vorbild vorangeht: „Allein bis zum Jahr 
2024 sollen auf Liegenschaften des Kreises 
Anlagen mit insgesamt 640 kWp, das ent-
spricht umgerechnet einem Jahresertrag 
von circa 640.000 kWh Strom pro Jahr, er-
richtet werden. Auf dem Erweiterungsbau 
des Landratsamtes sowie auf dem St. An-
na-Haus sind bereits PV-Anlagen installiert, 
in einem nächsten Schritt sind Anlagen auf 
dem Werkstattgebäude und über Teilen des 
Parkplatzes vorgesehen.“ 

Eine neue Entwicklung im Bereich Photovol-
taik ist die Installation von PV-Anlagen auf 
dem Wasser. Adrian Schiefer, Dezernent für 
Bau und Umwelt, berichtet über diesen in-
novativen Bereich: „Das Landratsamt erteilte 
vor Kurzem als zuständige Behörde eine der 
ersten Genehmigungen in Baden-Württem-
berg für eine schwimmende PV-Anlage.“ 
Entstehen soll diese schwimmende PV-An-
lage auf einem kleinen Seeanteil (rund 5 % 
der Gesamtober� äche) im Kieswerk Müller 
in Ostrach. Der hierdurch erzeugte Strom 
soll für den anliegenden Kiesabbaubetrieb 
genutzt werden. Diese Genehmigung er-
ö� net einem weiteren zukunftsgerichteten 
und regenerativen Energieprojekt im Land-
kreis Sigmaringen den Weg zur Umsetzung. 
Während im Landkreis bereits einige PV-An-
lagen auf Frei� ächen errichtet wurden, 
steckt insbesondere auf den Dächern noch 
viel Potential. Der Solaratlas des Landkrei-
ses Sigmaringen zeigt auf, dass grundsätz-
lich insgesamt rund 80.000 Dach� ächen im 
Landkreis für die Installation von PV-Anla-
gen in Betracht kommen. Mit der Belegung 
dieser Flächen abzüglich der bestehenden 
PV-Anlagen könnten ca. 400 Mio. kWh Strom 
erzeugt werden, womit der gesamte Strom-
bedarf des Landkreises vollständig durch 
Solarenergie abgedeckt werden könnte. Da-
bei bietet der sonnenverwöhnte Landkreis 
Sigmaringen mit bis zu 1.700 Sonnenstun-
den die idealen Voraussetzungen für den 
wirtschaftlichen Betrieb einer PV-Anlage. 

Die Installation von Photovoltaikanlagen 
auf Hausdächern erlaubt die Nutzung von 
Solarenergie auf bereits versiegelten Flä-
chen, sodass ein Rückgri�  auf Natur- und 
landwirtschaftliche Flächen möglichst ver-
mieden werden kann. Der landesweit erste 
Solaratlas (www.landkreis-sigmaringen.de/
solaratlas) informiert über die Möglichkei-
ten zum Anbringen von PV-Modulen auf 
dem eigenen Hausdach. Komfortabel kann 
mit wenigen Klicks kostenlos und unab-
hängig herausgefunden werden, in welcher 
Größe eine PV-Anlage sinnvoll zu installie-
ren sein kann.  
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STADTRADELN im Landkreis 
Sigmaringen 
Startschuss mit Sternfahrt und Auftakt-
veranstaltung am 20. Juni 2022 
Im Landkreis Sigmaringen dreht es sich beim 
STADTRADELN vom 20.06. bis 10.07.2022 
um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Kli-
maschutz und Teamgeist. Der Landkreis 
selbst sowie die Kommunen Bad Saulgau, 
Herbertingen, Herdwangen-Schönach, 
Mengen, Neufra, Pfullendorf, Sigmarin-
gen, Veringenstadt und Wald nehmen die-
ses Jahr an der deutschlandweiten Aktion 
STADTRADELN teil. Im Rahmen der Initiative 
RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme 
an der Aktion des gemeinnützigen Vereins 
Klima-Bündnis. Das Ziel der Aktion besteht 
darin, in Teams drei Wochen lang möglichst 
viele Kilometer auf dem Fahrrad zu sammeln 
– egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schu-
le, zum Einkaufen oder in der Freizeit. 
Alle Interessierten sind zur Teilnahme ein-
geladen: Diese können sich in Teams aus 
Unternehmen, Schulen, Sportvereinen oder 
der Verwaltung zusammenschließen. In 

diesem Jahr besteht auch die Möglichkeit, 
Unterteams etwa für verschiedene Abteilun-
gen oder Schulklassen zu gründen und in-
nerhalb des Hauptteams gegeneinander an-
zutreten. Wer alleine mitmachen möchte, ist 
im „o� enen Team“ der jeweiligen Kommune 
oder des Landkreises herzlich willkommen. 
Rolf Epple, Radkoordinator und Organisa-
tor der Radkampagne für den Landkreis 
Sigmaringen, � ebert dem Startschuss ent-
gegen und informiert, dass die Aktion mit 
einer Sternfahrt aus den Teilnehmerkom-
munen zum Landratsamt Sigmaringen am  
20.06.2022 beginnen wird. Das gemeinsa-
me Ziel der Sternfahrt ist die Auftaktveran-
staltung am St. Anna-Haus des Landrat-
samts. Landrätin Stefanie Bürkle wird die 
Auftaktveranstaltung erö� nen und ho� t auf 
viele gefahrene Kilometer: „Klimafreundli-
che Mobilität liegt uns im Landkreis Sigma-
ringen am Herzen, sodass wir mit Freude in 
diesem Jahr am STADTRADELN teilnehmen. 
Mit dem Rad unterwegs zu sein, fördert 
nicht nur die Gesundheit, sondern spart 
auch CO2  ein. Und ganz nebenbei lohnt es 
sich, unseren schönen Landkreis auch mit 

dem Rad zu erkunden.“ 
Bei der Planung der Touren der Sternfahrt 
werden die unterschiedlichen Distanzen be-
rücksichtigt, sodass alle Radelnden gemein-
sam in Sigmaringen gegen 17 Uhr eintre� en 
werden. Auch gemütlichere Radfahrende 
sind eingeladen, sich der Sternfahrt anzu-
schließen. 
Die Sternfahrt beinhaltet drei Touren: Die 
Südtour startet sowohl in Wald (Zehn-Dör-
fer-Halle) als auch in Herdwangen (Rathaus) 
jeweils um 14.30 Uhr und bietet eine Ein-
stiegsmöglichkeit in Pfullendorf um 15.00 
Uhr (Wohnmobilstellplatz am Seepark). Die 
Osttour startet in Bad Saulgau (14.30 Uhr 
am Oberamteihof ) und führt über Herber-
tingen (15.15 Uhr am Rathaus) und Mengen 
(16.00 Uhr am Rathaus) nach Sigmaringen. 
Die Nordtour wiederum beginnt in Neufra 
(15.00 Uhr am Rathaus) und führt über Ver-
ingenstadt (16.00 Uhr am Rathaus).  
Die Möglichkeit zur kostenlosen Anmel-
dung zu STADTRADELN sowie Informatio-
nen zur Sternfahrt samt Auftaktveranstal-
tung � nden Sie unter www.stadtradeln.de/
landkreis-sigmaringen. 

Wochenangebot
09.06.2022 – 15.06.2022 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

Montag, Spaghetti Bolognese   
13. Juni  

Dienstag, 1 Paar Geschlagene mit   
14. Juni Kartoffelsalat  oder mit gem. Salat

Mittwoch, Putenoberkeulen in Apfel-Orangen-  
15. Juni Soße dazu Petersilienkartoffeln

Donnerstag, -  Feiertag -  

16. Juni 

pro Portion 6,60 €

Verschieden marinierte    

Halssteak       100 g  1,19 €

Mild gepökelte    

Kasseler Ripple         100 g  0,99 €

Passend zum Spargel 

Hinterschinken  100 g  1,89 €

Eberles leckere

Rostbratwürstle  100 g 1,39 €

Ideal für Wurstsalat

Fleischwurst  in Streifen 100 g  1,29 €

Wir machen eine Pause
Urlaub vom 13.06. – 18.06.2022

 Ostrach
(Floristik für Hochzeiten, Feste, Beerdigungen u. Grabpflege)

Tel. 07585 / 93 52 37

 www.kaestle-hof.de  

Angebot des Monats:

Verschiedene Mehle aus Bremen
(Bremer Mühle - Familie Härle)

Wo: Ostracher  Wochenmarkt
Wann: freitagmorgens

Regional

Einkaufen

Ende 
des redaktionellen Teils



AUSBILDUNGSPLATZ  
FÜR LANDWIRT/ IN 

Auf technisch gut eingerichten Milchviehbetrieb  
(Melkroboter) geregelte Arbeitszeit 

ab sofort frei // auch für Quereinsteiger/in

FEYER GBR
Repperweiler 32 | 88367 Hohentengen | Tel.: 07572/3598 (AB)

Praxis für 
Trauer- und Lebensgestaltung

 

Trauer…
● Sie haben einen nahestehenden Angehörigen, 
    Lebenspartner oder sogar ein Kind verloren und Sie 
    wünschen Unterstützung bei der Bewältigung Ihrer 
    Trauer?
● Ihr Kind trauert um eine nahestehende Bezugsperson, 
    um ein Haustier oder FreundIn und entwickelt Verlustängste?
● Sie wünschen eine Beratung im Umgang mit trauernden   
    Personen im Kollegen-/Freundeskreis?
● In Ihrem nahestehenden Umfeld wurde ein schwere 
    Krankheit diagnostiziert, die lebensverkürzend ist und Sie 
    wünschen eine Begleitung?

Supervision…
● Ihre Fachkräfte, Ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und 
    KollegInnen sind durch ihren beruflichen Hintergrund 
    immer wieder Situationen ausgesetzt, bei welchen der 
    Tod präsent ist? 
● Es werden schwere Krankheitsverläufe mitempfunden, 
    Sterbeprozesse unmittelbar miterlebt und 
    unvermeidbare Tode müssen bewältigt werden?
● Sie benötigen Unterstützung für Ihre Mitarbeiter um 
    sich für diese Situationen zu wappnen? 
    (Gruppensupervision)
● Sie haben bereits MitarbeiterInnen, die Todesfälle 
    miterlebt haben und Unterstützung für die Bewältigung 
    benötigen? (Einzelsupervision)

Dann vertrauen Sie auf Erfahrung und Begleitung mit Herz und 
begeben Sie sich bei mir in vertrauensvolle Hände.
Denn folgend ist nicht nur meine Profession, sondern meine  
Passion!
   
● Trauerbegleiterin für Erwachsene (BVT)
● Zert. Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin
● Palliativbegleiterin (DGP)
● Sternenkindbegleiterin
● Psychologische Beraterin
● Supervisorin
● Krisenintervisorin

Sollte ich Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich einfach an 
den nachstehenden Kontakt. Ich bin für Sie da! 

Ramona Zembrod
Zaunhölzleweg 3    Festnetz 07576 3380881
72505 Krauchenwies   Mobil 0172 6173620

trauer-lebensgestaltung@email.de    
www.trauer-lebensgestaltung.de

Taxiservice
Strobel

  Inh. Alexander Fischer 
                   Mengen-Rulfingen

• Fahrten zur Dialyse
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten • Flughafenzubringer 

Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Tel. 0 75 76 / 96 27 70

Der kommt wie gerufen.

Immer in
Ihrer Nähe
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DU WILLST

HOCH HINAUS?

KOMM ZU UNS!

GERÜSTBAUER,
GERÜSTBAUHELFER
UND BAUHELFER M/W/D

So bewirbst Du Dich

per Mail an info@� scher-geruestbau.de
oder telefonisch unter 0171 3607319

Das bringst Du mit

Höhentauglichkeit, körperliche Belastbarkeit,
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit,

einen Führerschein der Klasse BE oder CE,
gerne auch als Quereinsteiger oder 

Aushilfe mit guten Deutschkenntnissen

Das bieten wir Dir

eine Festanstellung oder 
eine Ausbildung bei guter Bezahlung

und einer ganzjährigen Beschäftigung 
in einem motivierten Team

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


